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Vezugspreis f. Halle u. Vororte 2,50 Mk. durch d. Poſt bezogen 3 Mk. fad. Vierteljahr. Poſt

geitungsliſte Nr. 3259. Die Hall. Ztg. erſcheint wöchentlich zwölf mal Gratis Beilagen:
Hall. Courier (tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbe Landw. Mitteilung. weite Ausgabe Anzeigegebühren f. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile od. deren Raum f. Halle 15 Pfg., auswärts

25 Pfg. Amtl. Anzeigen 80 Pfg. Reklamen am Schluß d. redaktionellen Teils d. Zeile 75 Pfg.
Anzeigen Annahme b. d. Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten Annoncen Expeditionen.

Geschätissteſſe in Halſe a/s. Teiprigerstr. 87, Hinterhaus.
gelephon 158; Redaktion Telephon 1272. Eing. Gr. ſtr.

Schriftleitung: i. V. Max Ebeling in Halle a. S.
Sonnabend, 19, Auguſt 1905.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 19. Auguſt.

Deutſch-Oſtafrika. Nach einem ſoeben eingegangenen
Telegramm des Gouverneurs von DeutſchOſtafrika hat ſich
die Lage im Schutzgebiet verſchlimmert. Jn den Matumbi-
Bergen, wo die örtlichen Unruhen raſch unterdrückt werden
konnten, iſt kein neuer Zwiſchenfall eingetreten. Dagegen
herrſcht neuerdings Unſicherheit in den Bezirken von Donda
und Liwale. Nach Kilwa ſind Eingeborenenberichte gelangt,
wonach Biſchof Spies, Bruder Gabriel Sonntag, Bruder
Andreas Scholzen, Schweſter Felicitas Hiltner und
Schweſter Cordulo Ebert auf einer Reiſe zwiſchen Kilwa
und Liwale ermordet worden ſind. Der Biſchof war durch
das Bezirksamt Kilwa zurückgerufen und mehrmals erſucht
worden, die Reiſe aufzugeben, hatte aber erklärt, auf eigene
Verantwortung reiſen zu wollen. Der Gouverneur hat die
ſofortide Verſtärkung ſeiner Machtmittel beantragt.

Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet: Auf Patrouille bei Koes vermißt und tot auf-
gefunden: Unteroffizier Richard Linde, geboren am
9. 2. 79 zu Greifswald, früher im Grenadier- Regiment zu
Pferde; Gefreiter Dietrich Voßmeyer, geboren am
30. 11. 79 zu Bremen, früher Bezirkskommando Bremen;
Reiter Hermann Graeger, geboren am 21. 5. 83 zu
Stroſewohauland, früher im Jnfanterie- Regiment Nr. 14.
Ferner: Reiter Guſtav Chlupka, geboren am 238. 5. 83
zu Piasken, früher im LeibHuſaren- Regiment Nr. 2, am
12. Auguſt 1905 im Patrouillengefecht bei Okandun öſtlich
Liewenberg ſchwer verwundet; Schuß linken Unter-
ſchenkel.

General v. Trotha. Die Münch. Allg. Ztg. bringt
einen Artikel über General Trotha, der allgemein als von der
Wilhelmſtraße in Berlin ausgehend und als Zeichen dafür angeſehen
wird, daß man den viel angefeindeten General fallen zu laſſen
beabſichtigt. Jedenfalls wird der Vortrag des gürſten Bülow
beim Kaiſer in dieſer Angelegenheit wie in den ſüdweſtafri-
kaniſchen überhaupt Aenderungen herbeiführen.

Das engliſche Kanalgeſchwader iſt auf dem Wege zur Oſt-
ſee in dem Hafen von Jjmuiden (Holland) eingetroffen. Admiral
Wilſon begab ſich mit einer Abordnung von Offizieren in das
Schloß Loo zur Begrüßung der Königin Wilhelmine. Heute,
Sonnabend, wird das Geſchwader Jjmuiden wieder verlaſſen.

Von der Flotte. Die Nationalzeitung ſchreibt: Die
flottengegneriſche Preſſe regt ſich über ein Jnſerat des
„Vulkan“ in der Nordd. Allg. Ztg. vom 13. Auguſt auf, weil
ſie aus einer dort wiedergegebenen Aeußerung des Direktors
Zimmermann in der Aufſichtsratsſitzung vom 31. Mai die
nahe bevorſtehende Schaffung einer neuen Extraflotte her-
leiten und zugleich dem Reichsmarineamt die dunkelſten
Abſichten unterſchieben zu müſſen glaubte. Wenn auch ein-
geſtandenermaßen Deutſchland ſich einer erheblichen Ver-
größerung des Linienſchiffs- und Panzerkreuzer-Deplaze-
ments nicht mehr wird entziehen können, ſo iſt doch darauf
hinzuweiſen, daß der Ausdruck beſondere Nordſeeflotte
noch nie an offizieller Stelle gefallen ſein und nach Mit-
teilung von zuverläſſig unterrichteter Seite auch die Not-
wendigkeit der Schaffung einer beſonderen Nordſeeflotte
bis auf weiteres nicht eintreten dürfte. Man tut offenbar
Unrecht, die zweifellos nur allgemein aufzufaſſende Er-
klärung der Nordd. Allg. Ztg. über die Berechtigung des
vom „Vulkan“ vertretenen Standpunktes auf alle einzelnen
Aeußerungen der verſchiedenen bei der Diskuſſion beteiligten
Direktoren auszudehnen. Trotzdem muß jeder, der die
Entwickelung des Schiffbaues offenen Auges verfolgt und
ſich mit den Fahrwaſſerverhältniſſen der Oder beſchäftigt,
die Errichtung einer Filiale an der Elbe für eine zwingende
Notwendigkeit halten.

Das Schulſchiff des deutſchen Schulſchiffsvereins, „Groß-
herzogin Eliſabeth“, iſt am 17. d. M. wohlbehalten in Edinburg
(Leith) angekommen und ſegelt vorausſichtlich am 22. Auguſt nach
der Weſer zurück.

Entlaſſungstermine für die Marine-Reſerviſten. Bei den
verſchiedenen Marineteilen kommen die im Herbſt zur Reſerve über-
tretenden Mannſchaften zum folgenden Zeitpunkt zur Entlaſſung:
bi den Matroſendiviſionen am 16. September; bei den Torpedo-
bootabteilungen am 18., bei den Werftdiviſionen am 19., bei den
MatroſenArtillerie- Abteilungen am 20. und bei der MarineJn
fanterie am 25. September. Die Termine für die Entlaſſungen der
an r befindlichen Mannſchaften werden noch bekannt gegeben
werden.

Das Kaiſerpaar in Wilhelmshöhe. Am Freitag
morgen traf der Oberſtkämmerer Fürſt zu Solms-Baruth
in Wilhelmshöhe ein. Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die
Kaiſerin und der Fürſt und die Fürſtin zu Fürſtenberg
unternahmen am Donnerstag morgen einen gemeinſamen
Ausritt und beſuchten vormittags in Kaſſel die Karlsaue,
wo die hohen Herrſchaften promenierten. Der Kaiſer
konferierte Donnerstag und Freitag mit dem Reichskanzler.
Freitag um 1 Uhr fand bei den Majeſtäten aus Anlaß des
Geburtstages des Kaiſers Franz Joſef eine größere Tafel
ſtatt. Hierbei ſaßen ſich die beiden Majeſtäten gegenüber,
rechts vom Kaiſer ſaßen der öſterreichiſchungariſche Bot
ſchafter v. Szögyeny-Marich, der Chef des Zivilkabinetts

Geheimrat v. Lucanus, der Legationsrat Freiherr Riedl
von Riedenau, der Botſchafter Freiherr Marſchall v. Bieber-
ſtein, der Geſandte Freiherr v. Tſchirſchky und Bögendorff
und der Kammerherr v. Winterfeld. Links vom Kaiſer
hatten Platz genommen der Reichskanzler Fürſt v. Bülow,
Major Ritter Klepſch-Kloth v. Roden, der Ober-Hofmarſchall
Graf zu Eulenburg, der Botſchaftsattaché Graf Kinsky,
General Graf v. Hülſen-Häſeler, General Graf v. Hohenau
und Stabsarzt Dr. Niedner.

Bei der Tafel erhob ſich Seine Majeſtät und brachte
in warmen Worten einen Trinkſpruch auf den Kaiſer von
Oeſterreich aus und trank auf das Wohl des Kaiſers, ſeines
hochverehrten Freundes und treuen Bundesgenoſſen.

Das Militär-Wochenblatt meldet: Der Erzherzog
Karl Franz Joſef von Oeſterreich iſt à la suite des
2. Weſtfäliſchen Huſaren- Regiments Nr. 11 geſtellt worden.

Komplott gegen das Leben Tattenbachs. Der Gaulois
berichtet aus Tanger, daß ein Komplott gegen das Leben
des Grafen Tattenbach entdeckt worden ſei. Auf den Befehl
des Sultans ſeien drei Schuldige ugriche worden. Eine
Beſtätigung dieſer Nachricht, die wir der Magdeb. Ztg. ent-
nehmen, bleibt ſehr abzuwarten.

Kardinal Kopp und die Gneſener Kaiſerrede. Wie
die Germania berichtet, hat auch Kardinal Kopp bei einer
kirchlichen Feier der Rede gedacht, die Kaiſer Wilhelm in Gneſen

gehalten hat und der treuen Geſinnung der
preußiſchen Katholiken gegenüber dem Mo-
narchen Ausdruck gegeben.

Die Auslegung der Monroe-Lehre.
Der Präſident der Vereinigten Staaten hat kürzlich in

Chautauqua (Staat New-York) eine bemerkenswerte Aus-
legung der Monroe-Lehre gegeben, die zwar mit der von
ihm in dieſer Angelegenheit ſtets vertretenen Auffaſſung
durchaus übereinſtimmt, zugleich aber der europäiſchen Welt
wieder einmal vor Augen rückt, welche Wandlungen dieſer
ſtaatsmänniſche Grundſatz und damit die auswärtige Politik
der Vereinigten Staaten, die ſich auf dieſer Grundlage auf-
baut, in jüngſter Zeit erfahren hat. Monroe wollte den
Standpunkt zur Geltung bringen, daß der amerikaniſche
Grund und Boden der politiſchen Suprematie der Ver-
einigten Staaten und der wirtſchaftlichen Betätigung ameri-
kaniſcher Staatsbürger, worunter wieder die Bewohner der
Vereinigten Staaten verſtanden waren, vorbehalten bleiben,
daß alſo europäiſche Mächte und ihre Angehörigen von der
Neuen Welt ausgeſchloſſen ſein ſollten. Konſequenterweiſe
hätten ſich nun die Vereinigten Staaten jeder Einmiſchung
in fremde Angelegenheiten enthalten und von dem Erwerb
einer politiſchen und wirtſchaftlichen Einflußſphäre in
fremden Erdteilen abſehen ſollen. Eine ſolche Beſchränkung
hat ſich aber die Union nicht im entfernteſten auferlegt. Sie
hat im Gegenteil durch die Eroberung der Philippinen eine
amerikaniſche Domäne auf aſiatiſchem Gebiet geſchaffen, ſie
hat Schiffe in oſt-atlantiſche und inner- europäiſche Gewäſſer
entſendet, um amerikaniſche Forderungen nachdrücklich zu
vertreten, ſie iſt mit äußerſter Energie beſtrebt, China kom-
merziell zu überſchwemmen, um ſich hier ausgedehnte und

zukunftsreiche Abſatzgebiete zu ſichern, ſie hat ihren Handel
und Export nach Afrika und Auſtralien getragen, ſie hat vor
allem auf europäiſchen Märkten eine Stellung gewonnen,
die eine Zeit lang ganz Europa von einer amerikaniſchen
Gefahr ſprechen ließ.

Mit dem urſprünglichen Sinne der Monroe-
Lehre ſteht dieſe Entwickelung in denkbar ſchärfſtem
Widerſpruch. Präſident Rooſevelt bekennt ſich nach wie vor
rückhaltlos zu dieſer liberalen Auslegung, die der Union
Rechte ſichert, ohne ihr doch gleichzeitig Pflichten aufzu
erlegen. Von dieſer bequemen und vorteilhaften Auf-
faſſung wird auch das Verhältnis der nord-
amerikaniſchen Union zu den ſüdamerika-
niſchen Staaten, wie es durch die auswärtige Politik
der Vereinigten Staaten geſtaltet iſt, durchaus beherrſcht.
Das beweiſt zur Genüge die Erklärung Rooſevelts, daß
einerſeits die Vereinigten Staaten nicht beabſichtigen, euro-
päiſche Mächte in ihrem Rechte, berechtigte Forderungen
gegen ſüdamerikaniſche Staaten geltend zu machen und auf
ihre Erfüllung zu dringen, zu beſchränken, daß aber an-
dererſeits keiner europäiſchen Macht erlaubt ſein ſoll,
amerikaniſchen Grund und Boden, ſei es wo immer, in Beſitz
zu nehmen. Gewiß denkt keine europäiſche Macht daran,
amerikaniſches Gebiet zu erwerben, am wenigſten im Wege
kriegeriſcher Eroberung. Jndeſſen iſt, wie der venezolani-
ſche Konflikt gezeigt hat, der Fall doch ſehr wohl denkbar,
daß das einzige Mittel, um berechtigten Forderungen Gel-
tung zu verſchaffen, die vorübergehende Jnbeſitz-
nahme amerikaniſchen Gebietes iſt. Sollen in
ſolchen Fällen die beteiligten europäiſchen Mächte an die
Vereinigten Staaten herantreten, bei ihnen Hilfe und Ver-
tretung ihrer Sache ſuchen und von ihnen ausreichende Ge-
nugtuung erbitten?

Fragt man dagegen, wie die Vereinigten Staaten ſich
verhalten würden, wenn irgendwo in der Alten Welt ameri-
kaniſches Recht verletzt, amerikaniſcher Beſitz geſchädigt

Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
Telephon-Amt VIa Hr. 11494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

würde, ſo wird niemand auch nur einen Augenblick zweifeln,
daß die Vereinigten Staaten ungeſäumt das Erforderliche
veranlaſſen und auf eigene Hand ſich Abhilfe und Genug-
tuung verſchaffen würden. Wenn alſo Präſident Rooſevelt
erklärt hat, daß die Monroe-Lehre von den ſüdamerikani-
ſchen Staaten nicht als Deckmantel benützt werden dürfe, um
ſich pekuniären Verpflichtungen und unliebſamen Folgen
politiſcher Uebergriffe zu entziehen, ſo wird man dieſe Mah-
nung dahin zu verſtehen haben, daß den europäiſchen
Staaten das Recht, zur Durchſetzung ihrer berechtigten
Forderungen jedes Mittel, auch das der vorübergehenden
Beſetzung amerikaniſchen Gebietes, in Anwendung zu
bringen, nach wie vor unbenommen bleiben ſoll.

Neue Güterwagen für die preußiſche Staatseiſenbahn-
verwaltung. Nachdem die Verhandlungen der preußiſchen Staats-
eiſenbahnverwaltung mit den Werken über die Beſchaffung
von weiteren 3950 Güterwagen verſchiedener
Gattung, worüber wir früher berichteten, ſowie die ferner
eingeleiteten Verhandlungen über die Beſchaffung von 1300 eiſernen
Kohlenwagen von 20 To. Ladegewicht, 222 bedeckten
Güterwagen mit Bremſe und 666 bedeckten Güterwagen ohne
Bremſe nunmehr abgeſchloſſen ſind, hat die Beſtellung bei den
Werken ſtattgefunden. Unter Hinzurechnung der bereits beſtellten
9630 Stück gelangen ſomit gegenwärtig 15 768 Güterwagen ver-
ſchiedener Gattung für das Etatsjahr 1905 zur Anlieferung. Die
Lieferung ſoll bis Ende März k. Js. beendet ſein.

Zum Spremberger Eiſenbahnunglück meldet der Magdeb.

Ztg. ein Privattelegramm, daß die Staatsanwaltſchaft gegen
6 Angeſtellte der Station Spremberg und 2 Strecken-
wärter ein weiteres Ermittelungsverfahren wegen
fahrläſſiger Tötung durch Außerachtlaſſung ihrer
Berufspflicht eingeleitet hat. Ob es zu einem Straf-
verfahren führen wird, iſt noch unentſchieden.

Auch der Eiſenbahn miniſter hat eine neue Dienſt-
unterſuchung gegen das geſamte Perſonal, das am Unglücks
tage tätig geweſen iſt, angeordnet.

Die Zunahme der Produktivität in der Landwirtſchaft.
Jm „Schmollſchen Jahrbuche“ veröffentlicht Profeſſor

Dr. Ballod Betrachtungen über die Produktivität der Arbeit
in der Landwirtſchaft. Aus dieſer Veröffentlichung ſind die
folgenden Angaben von beſonderem Jntereſſe. Während
der Jahre 1879-—83 wurden in Deutſchland an Getreide
(Roggen, Weizen, Gerſte und Hafer) 17,4 Mill. Tonnen ge-
erntet, in dem Jahrfünft 1899/1903 dagegen 23,3 Mill.
Rechnet man die Ausſaat ab, ſo ſteht einer Nettoernte von
rund 15 Mill. Tonnen in den Jahren 1879—-83 eine Netto-
ernte von rund 21 Mill. Tonnen in den Jahren 1899/1903
gegenüber. Das bedeutet eine Steigerung von
40 v. H. Was die Viehzucht anlangt, ſo hat ſich die
Rinderzahl allerdings von rund 15 Mill. auf rund 19 Mill.,
das ſind 20 v. H., vermehrt, aber das Lebendgewicht der
Rinder iſt kaum weniger ſtark geſtiegen. Wenn nun auch die
Schafhaltung einen Rückgang von 19,2 auf 9,7 Mill. zeigt,
ſo wird doch dieſer durch die Vermehrung der Schweine von
9,2 auf 16,8 Mill. erheblich überſteigen. Alles in allem hat
alſo die Produktivität der Landwirtſchaft
bei der Viehzucht ebenſo zu genommen wie
beim Getreidebau. Da die landwirtſchaftliche Be
völkerung nicht geſtiegen iſt, könnte mithin von einer
Steigerung der Produktivität der landwirt-
ſchaftlichen Arbeit um etwa 40 v. H. im Laufe des letzten
Vierteljahrhunderts geſprochen werden.
Aus dieſen Ziffern kann man erſehen, daß die deutſche
Landwirtſchaft in ſteigendem Maße bemüht iſt, den erhöhten
Bedürfniſſen an Lebensmitteln der wachſenden Bevölkerung
gerecht zu werden und daß es ihr gelungen iſt, die Pro-
duktivitätineinem erheblich raſcheren und
ſtärkerem Maße zu ſteigern, als die Bevöl-
kerung im gleichen Zeitraume zuge nommen
hat. Daraus darf man aber nicht folgern, daß das
landwirtſchaftliche Gewerbe im gleichen Verhältnis er-
trag reicher geworden ſei. Leider iſt das Gegenteil der
Fall. Die Produktionskoſten ſind infolge des
Sinkens der Getreidepreiſe und der Er-
höhung der Arbeitslöhne und ſonſtigen Laſten
weit über das Verhältnis des Anwachſens der Produktions-
mengen geſtiegen. Ja, die ungünſtigen Preis- und
Abſatz- Verhältniſſe der Landwirtſchaft haben vielfach eine
weitere Erhöhung der Produktion gehemmt. Wenn erſt die
neuen Handelsverträge die erhoffte günſtige Wirkung
ausüben werden, dann wird die deutſche Landwirt-
ſchaft ſchon zeigen, daß ſie imſtande iſt, Deutſchland
inbezug auf die Volksernährung vom Aus-
lande unabhängig zu machen.

Der Bundesrat wird ſeine Vollntzungen im Oktover
wieder aufnehmen und ſich vorausſichtlich zunächſt mit der
Reichsfinanzvorla ge zu beſchäftigen haben.

Der Ausbau der Hohkönigsburg. Der geſamte Beitrag des
Reichs zu den Koſten des Ausbaues der Hohkönigsburg war beim
Anfordern der erſten Rate im Reichshaushaltsetat für 1901 auf
700 000 Mark veranſchlagt. Davon waren in vier Jahren zu je
150 000 Mk. insgeſamt 600 000 Mk. gefordert, ſodaß noch ein
Reſtbetrag von 100 000 Mk. vorhanden war. Dieſer wurde für das
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laufende Jahr bewilligt.

des geſteckten Zieles nicht hinlangen und daß im Reichshaushalts
etat für 1906 eine weitere Forderung erſcheinen wird. Darauf
deutete übrigens auch die Bezeichnung der im Etat für 1905 ange-
forderten Summe als „fünfter Rate“ hin. Würde die zuerſt ins
Auge gefaßte Summe ausreichen, ſo würde ein Hinweis darauf,
daß die Rate für 1905 die letzte ſein ſollte, nicht gefehlt haben.

Der Reichsanzeiger veröffentlicht in einer beſonderen Beilage
die Verhandlungen über die Stahlwerksver-
ein am 20. und 21. Juni 1905 im Reichstagsgebäude zu

rlin.

Die Konſervativen und die Sozialdemokratie.
Jn einer Verſammlung der Konſervativen des Land-

tagswahlkreiſes Breslau-Neumarkt führte Graf zu Lim-
burg-Stirum, der bisherige Vertreter des Kreiſes im Ab-
geordnetenhauſe, unter anderem folgendes über die Auf-
gaben der konſervativen Partei aus:

„Die konſervative Partei ſei eine königstreue, die wohl
wiſſe, welchen Wert eine ſtarke Krone mit eigener Miniſterwahl
für die Regierung eines Landes habe, um nicht ehrgeizige
Politiker zur Macht im Staatsleben gelangen zu laſſen. Wichtig
ſei aber eine ſtarke konſervative Partei, die ſich innerhalb ihrer
Befugniſſe ihre Selbſtändigkeit bewahre. Jn unſerer Zeit der
Parlamente ſei ein offenes Wort, auch der Regierung gegenüber,
das ſachlich und unabhängig die einzelnen Fragen beurteile,
wohl angebracht. Wir gehen ſchweren Zeiten entgegen, Kon-
flikten mit der Sozialdemokratie, die von zielbewußter Energie
geleitet werde. Hoffentlich bewähre ſich die konſervative Partei
als eine ſolche, die der Regierung, wenn ſie einſt den Kampf
mit der Sozialdemokratie aufnehmen wird, ihre Stärke zur Ver
fügung ſtellt.“

Dieſes Mahnwort des treubewährten Führers unſerer
Partei verdient hohe Beachtung. Man darf nur die ſozial-
demokratiſche Preſſe der letzten Monate leſen, um den Ueber-
mut und die Zielbewußtheit der Sozialdemokratie zu er-
kennen. So dreiſt und konſequent hat die. ſozialdemo-
kratiſche Partei auf den Umſturz niemals hingearbeitet als
in dieſem Jahre, da ſie mit hoffnungsvollen Erwartungen
auf das Vorgehen der ruſſiſchen Revolutionäre blickt. Der
Kampf gegen die Sozialdemokratie muß endlich aufgenom-
men werden, und in ihm werden die Konſervativen ihren
Mann ſtellen. Die Leipziger Volkszeitung iſt über das
Mahnwort des Herrn Grafen zu Limburg-Stirum ſehr er-
grimmt, ſie meint, der konſervative Führer „ſitze wieder am
Schleifſtein“, und „die Konſervativen empföhlen ſich als
Bluthunde der Reaktion“. Wir können dieſen Grimm des
braven Mehring ganz gut verſtehen. Er möchte erſt die
Sozialdemokratie gerüſtet, die roten Brigaden formiert
wiſſen, ehe der Staat ſich daran macht, den Befreiungskampf
zu unternehmen. Lange genug aber hat man den Sozial
demokraten freie Hand gelaſſen; nun iſt es an der Zeit, mit
ſtarken Fäuſten dazwiſchen zu fahren.

Der Krieg in Oſtaſien.
Jn der Sitzung der Friedenskonferenz am Freitag, die

um 10 Uhr begann, wurde zunächſt Artikel 11 beraten. Da
man ſich nicht einigen konnte, wurde die Beratung verſchoben
und man ging zu Artikel 12 über, wonach den Japanern
S an der ſibiriſchen Küſte gewährt werden ſollen.

er Artikel wurde einſtimmig angenommen und darauf die
Sitzung bis zum 22. d. Mts. vertagt.

Jn der Zwiſchenzeit ſollen die Protokolle ausgearbeitet werden.
Bei Schluß der Redaktion laufen noch folgende Tele-

gramme ein:
Paris, 18. Aug. Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen

iſt man der Anſicht, daß, falls Japan bei den Friedens-
verhapdlungen die Dinge auf die Spitze treibe, für die
europäiſchen Mächte ſowie für Amerika der Moment ge-
kommen ſei, die beiden Gegner daran zu erinnern, daß die
Jnſtitution des Haager Schiedsgerichts das geeignetſte
Forum ſei zur Beilegung für alle Differenzen, über welche
noch keine Einigung erzielt worden iſt. Wie es heißt, ſoll
Präſident Rooſevelt der erſte ſein, der ſich dieſer Aktion an
ſchließen werde.

Petersburg, 16. Aug. Jn Regierungskreiſen verlautet,
daß Witte den Japanern ausweiche und ihnen ſcheinbar in allen
Punkten Genugtuung gebe, um am Schluſſe der Verhandlungen
deſto mehr Widerſtand zeigen zu können. Wenn alsdann die
Japaner nicht nachgeben, ſei der Abbruch der Verhandlungen den
Japanern zuzuſchreiben, während die Ruſſen weitgehendſte Zuge-
ſtändniſſe gemacht hätten.

London, 18. Aug. Ein Meinungsaustauſch findet augen-
blicklich zwiſchen London und Paris ſtatt, um im Falle, daß ſich
die Verhandlungen in Portsmouth zerſchlagen ſollten, in Peters-
burg und Tokio zu intervenieren.

Portsmouth, 18. Aug. Sato
Jnterview, er glaube jetzt, daß der Friede
Friedensvermittlern abhängt.

Die Lage in Rußland.
Ein an den Senat gerichteter Ukas vom 18. cr. ordnet

die Veröffentlichung eines kaiſerlichen Manifeſtes
owie der Beſtimmungen betr. die Schaffung einer

eichsduma an und verfügt zugleich mit Rückſicht darauf,
daß alle nern die ſich auf die Vervollkommnung des
Regierungsſyſtems beziehen, der Duma vorgelegt werden müſſen
und die Aufhebung des dieſelbe Frage behandelnden Ukaſes
vom 3. März 1905.

Ausſtand. Die Arbeiter aller Fabriken in Wilna ſind in
den Ausſtand getreten. Gruppen der Ausſtändiſchen durchziehendie Straßen der Stadt, die Sicherheitspatrouillen ſind verſaett

Donnerstag iſt keine Zeitung erſchienen.

Ausland.
Ungarn.

Das Geburtstagsfeſt des Königs
wurde in Budapeſt wie im ganzen Lande feſtlich begangen. Beim
Miniſterpräſidenten Baron Fejervary fand ein Feſtmahl ſtatt, an
dem alle Miniſter und die Spitzen der Behörden teilnahmen. Der
Miniſterpräſident brachte dabei einen Trinkſpruch auf den König
aus, in dem er dem Wunſche Ausdruck gab, der Allmächtige möge
eine glückliche Löſung der heutigen ſchwierigen Verhältniſſe ge-
ſtatten, in der ſowohl der König wie die Nation die erſehnte Be
ruhigung finden möchten. Der Trinkſpruch wurde mit begeiſterten
Eljenrufen aufgenommen.

einem
den

erklärte in
allein von

Spanien
Zur marokkaniſchen Frage.

Miniſterpräſident Montero Rios erklärte, von der marokkani-
ſchen Frage ſprechend, folgendes: Ohne daran zu denken, ſich in
Abenteuer einzulaſſen, müſſe Spanien ſeine Stellung in Nord-
afrika befeſtigen und ſeine Anſtrengungen mit denen der anderen

Es darf aber als ziemlich ſicher ange intereſſierten achte vereinen, indemſehen werden, daß die zuerſt veranſchlagte Summe zur Erreichung her es als Grundlage den
ſpaniſch franzöſiſchen Vertrag vom 3. Oktober 1904 nähme, deſſen
loyale Erfüllung Spanien nur zum Nutzen dienen könne.

Serbien.

Die Skupſchtina geſchloſſen.Miniſterpräſident Stojanowitſch verlas am Freitag in der
Skupſchtina einen Ukas des Königs, durch den die außerordentliche
Tagung der Skupſchting geſchloſſen wird.

Rußland.

Dementi.
Wie die Petersburger Telegraphenagentur mitteilt, iſt das

im Umlauf befindliche Gerücht von einem beabſichtigten Getreide
ausfuhrverbot vollſtändig haltlos.

Marvokko.

Zwei Franzoſen beraubt.
An der Küſte von Tanger wurden zwei Franzoſen auf einem

Spaziergange, etwa zwei Kilometer von der Stadt entfernt, von Mit-
gliedern des Stammes Andjera, die mit Gewehren bewaffnet waren,
angegriffen und ihrer ganzen Habe beraubt.

Algerien.
Die Handelsverbindungen mit Marokko.

Zahlreiche die mit Marokko Handel treiben, erklären,
daß ſie ohne eine Bürgſchaft für ihre perſönliche Sicherheit ſehr großen
materiellen Schaden erleiden würden, da es ihnen in dieſem Falle
unmöglich wäre, ihre Handelsverbindungen mit Marokko weiterhin
aufrechtzuerhalten. Man erwartet ein ſofortiges energiſches Eingreifen
Frankreichs.

Berichtigung.
Unſere in Nr. 387 der Hall. Ztg. vom 19. cr. unter obiger

Rubrik gebrachte Meldung über: „Amerikaniſche Liga
für Reziprozitätstarife“ betrifft natürlich Nordamerika,
alſo nicht Großbritannien.

Aus Nah und Fern.
Von den ruſſiſchen Kriegsſchiffen im Hafen von Port Arthur.

Wie der Korreſpondent der Times aus Tokio meldet, iſt es nun
mehr feſtgeſtellt, daß die ruſſiſchen Kriegsſchiffe im Hafen von
Port Arthur weder in die Luft geſprengt noch. durch die Be
ſchießung der Japaner in den Grund gebohrt wurden. Die Ruſſen
hatten vielmehr die Ventile geöffnet und die Schiffe dadurch zum
Sinken gebracht, nachdem die hauptſächlichſten Maſchinenteile ge
hörig eingefettet oder in anderer Weiſe gegen das Seewaſſer ge
ſchützt worden waren. Augenſcheinlich hatte die Einnahme des
203-Meter-Hügels durch die Japaner die Schiffe ſolcher Gefahr
ausgeſetzt, daß die Ruſſen es vorzogen, die Schiffe zum Sinken
zu bringen, in der Hoffnung, ſie wieder zu heben, wenn durch das
Eintreffen der baltiſchen Flotte ihre Ueberlegenheit auf der See
wiederhergeſtellt ſei.

Geheimbundprozeß. Jn dem großen, beim Landgericht
Gleiwitz ſchwebenden polniſchen Geheimbundprozeß iſt den Ange
klagten nunmehr die Anklageſchrift zugegangen. Unter Anklage
ſtehen außer dem Hauptangeklagten, dem großpolniſchen Agitator
Johann Whycisk aus Zabrze, der in der vergangenen Woche ver
haftet wurde, noch 23 Perſonen, darunter Frauen, Mädchen und
Lehrlinge. Die Anklage lautet auf Vergehen gegen S 128 des
Strafgeſetzbuches. Der Termin zur Hauptverhandlung iſt noch
nicht feſtgeſetzt.

Verſtorben. Der Nordd. Allg. Ztg. zufolge ſtarb in Tokio
der Oberzeremonienmeiſter Baron Sannomiha nach längerer
Krankheit.

Die Hungersnot in Spanien. Auf Befehl begann der Acker-
bauminiſter am Donnerstag mit dem Bau verſchiedener Straßen,
indem er auf dieſe Weiſe zahlreichen Arbeitern der Bezirke Oſung,
Meru und Eſtepa Arbeit verſchaffte, wo die Not am größten iſt.

Albert Edenfeld Aus Helſingfors wird uns gemeldet: Der
finiſche Maler Albert Edenfeld iſt am Freitag geſtorben.

Vom Automobil überfahren. Vom Automobil des Großfürſten
Kyrill von Rußland wurde am Freitag mittag in München der
iriche Ciccioli überfahren. Er erlitt einen ſchweren Schädel-
ruch.

Jnfolge Sturzes von Eisblöcken am Montblanc wurden zwei
deutſche Touriſten, Friſch aus Heilbronn und Müller aus Baden,
die in Genf Wohnung genommen hatten, getötet. Die Leiche
Friſchs iſt bereits gefunden worden.

Todesfall. Der öſterreichiſche Abgeordnete Dr. Ernſt
Bareuther iſt am Donnerstag in Freiburg i. Br. geſtorben.

Verurteilt. Das Marinegericht in Kiel verurteilte den
Wachtmeiſtermaat Görgens vom Linienſchiff „Wittelsbach“ wegen
Unterſchlagung und Diebſtahls zum Nachteil Untergebener zu zehn
Monaten Gefängnis und Degradation.

Familiendrama. Der Modelltiſchler Riſtau in Berlin verletzte
ſeine Frau und ſeinen Sohn durch Revolverſchüſſe und tötete ſich
dann ſelbſt.

Aufgehobene Hinrichtung. Die für Freitag angeſetzte Hin
richtung des Raubmörders Hudde in Gießen wurde plötzlich auf
gehoben, weil der Verteidiger das Wiederaufnahmeverfahren be
antragte.

Ertrunken. Jm Langenſee iſt nach einer Meldung aus
h der Reſerveleutnant Fricke bei einer Pionierübung er
trunken.

Von Slovenen getötet. Wie aus Caſtagnavizza gemeldet wird,
wurde dort der Einjährig- Freiwillige Carſo aus Trient von
Slovenen überfallen und durch Fußtritte getötet, weil er eine
ſlovaniſche Flagge verunglimpft haben ſoll.

Ein Feſtzug der Katholiken. An dem Feſtzuge, mit welchem
am nächſten Sonntag in Straßburg der 52. deutſche Katholikentag
eröffnet wird, werden ſich 35 492 Perſonen beteiligen darunter be-
finden ſich 1978 Preußen, 318 Schweizer.

Vermiedener Ausſtand. Der drohende BaumwollTextilinduſtrie
ausſtand in Lancaſhire wurde am Donnerstag durch ein zwiſchen Arbeit
gebern und Arbeitern getroffenes Arrangement vermieden.

Das gelbe Fieber in New Orleans. 66 neue Fälle von gelbem
Fieber wurden gemeldet, wovon vier tödlich verliefen.

Automobilunfall. Das Automobil des Kolonialminiſters Clemen
telle iſt nach einer Pariſer Meldung bei Loches mit einem aus ent

egengeſetzter Richtung kommenden Wagen zuſammengeſtoßen. Der
agen wurde zertrümmert. Clementelle blieb unverletzt.

Heftige Gewitter. d Moulin und Umgegend gingen mehrere
heftige Gewitter nieder. er Fluß Allies iſt über die Ufer getreten
in vielen Häuſern ſind die Keller überſchwemmt, die Ernte iſt voll
ſtändig vernichtet. Auch in Rouen richtete ein Gewitter großen Schaden
an ein Mann und zwei Pferde wurden vom Blitz erſchlagen.

Der Streik in St. Etienne. Seit 45 Tagen ruht nun ſchon die
Arbeit in den Färbereien von St. Etienne und Juſt vollſtändig infolge
des Konfliktes zwiſchen Direktoren und Arbeitern. Die Zahl der Aus
ſtändigen beträgt 2000. Donnerstag kam es zu Zuſammenſtößen
wiſchen Ausſtändigen und Gendarmerie. Letztere gab mehrere Schreck(haſſe ab, um die Ausſtändigen zu zerſtreuen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Wittenberg, 18. Auguſt. (Schulausflüge.) Unſer

Melanchthongymnaſium hat heute mit ſeinen Sommer-Schüler
ausflügen begonnen. Die Prima trat unter Leitung des Herrn
Direktor Duhrauer heute früh um s Uhr ihre zweitägige Reiſe
nach dem Harz an, wo ſie in Jlſenburg übernachten wird. Die
übrigen Klaſſen treten ihre eintägigen Reiſen am morgigen Sonn
abend an, und zwar geht die Sekunda a nach der Rudelsburg; die
Sekunda b nach der Dübener Heide; Tertig a nach Oranienbaum,
Wörlitz und Coswig; Tertia b nach Deſſau, Sieglitzer Berge, Wör

litz und Coswig; Quarta nach Coswig, Wörlitz, Sieglitzer Berge
und Deſſau; Quinta nach Coswig, Wörlitz, Sieglitzer Berge und
Deſſau und die Sexta nach Friederikenbad bei Coswig.

W. Duderſtadt, 17. Aug. (Spurlos verſchwunden.
Seit dem 11. d. Mts. iſt die 72 Jahre alte taubſtumme Auguſte
Waldmann von hier ſpurlos verſchwunden. Die W., die hier
bei ihren beiden Schweſtern wohnte, war ins Feld gegangen, um
Beeren zu ſuchen und iſt nicht zurückgekehrt. Alle Nachforſchungen
nach der Vermißten waren erfolglos.

M. Erfurt, 17. Aug. (Der 15. Kongreß des
deutſchen Vereins der Naturheilkundigen),
deſſen Vorſitzender Max Kanitz Berlin iſt, findet hier vom 8. bis
11. September ſtatt. Es werden von auswärts ca. 200 Teil-
nehmer erwartet.

W. Erfurt, 18. Aug. (Mord und Selbſtmord. Jn
dem Vororte Jlversgehofen erſchoß der Kutſcher Fargel die Lehrers-
tn SchoberSchultzendorf aus Berlin und beging dann Selbſt
mord.

W. Pößneck, 17. Aug. (Schenkung des Herzogs.)
Der Herzog von Meiningen hat an den hieſigen Magiſtrat die
telegraphiſche Mitteilung gelangen laſſen, daß er die ſeinerzeit
von der Stadt Pößneck gekauften Harniſchſtücke (ehemalige
Rüſtungen Pößnecker Bürger) der Stadt zurückgeben wolle. Das
Telegramm ſchließt: „Nachdem Pößneck nun ein eigenes Muſeum
hat, freut es mich von Herzen, durch dieſe Schenkung etwas zu
ſeinem Beſitzſtande beiſteuern zu können. Georg.“

V Jena, 18. Aug. (Die Ferienkurſe an der Uni-
verſität) erfreuen ſich von Jahr zu Jahr lebhafteren Beſuches
aus allen Teilen des Reiches und des Auslandes. Die gegen-
wärtigen Kurſe ſind von 206 Herren und 169 Damen beſucht, und
zwar ſtammen 240 aus Deutſchland, je 31 aus Rußland und
Oeſterreich-Ungarn, 26 aus Großbritannien, 18 aus den Ver-
einigten Staaten Nordamerikas, 8 aus Schweden, 7 aus Däne-
mark, 5 aus der Schweiz, 4 aus Holland, 3 aus Griechenland und
je 1 aus Südamerika und Rumänien.

W. Eiſenach, 17. Aug. Vom Jahrmarktsſtreik.)
Zwiſchen den Budenbeſitzern und der Schützengilde iſt jetzt eine
Einigung zuſtande gekommen. Danach fällt an zwei Tagen das
Eintrittsgeld für die Gilde fort, wogegen es an zwei Tagen wie
bisher erhoben wird.

W. Lauſcha, 17. Aug. (Der Gemeinderat) hat den
Zivil Ingenieur Mannes in Weimar mit den Vorarbeiten einer
neuen Waſſerleitung beauftragt. Die Arbeiten ſollen mit Rück
ſicht auf den hier im Sommer herrſchenden Waſſermangel ſo be
ſchleunigt werden, daß die Anlage ſchon im nächſten Sommer in
Betrieb genommen werden kann.

W. Leipzig, 18. Aug. (Ein Opfer der Straße.)
Geſtern nachmittag gegen 6 Uhr wurde in Volkmarsdorf der in
der Kirchſtraße 55 bei ſeinen Eltern wohnhafte, 5 Jahre alte
Knabe Hermann Otto Ebert von einem Straßenbahnwagen über-
fahren. Der Knabe ging hinter einem beladenen Heuwagen her,
lief links hinüber auf das Gleis der Straßenbahn und wurde hier
von einem Motorwagen erfaßt und ſofort getötet.

Letzte Telegramme.
Berlin, 18. Aug. Es liegt in der Abſicht der Staats-

regierung, demnächſt auch dem Handwerk Sitz und Stimme
im Herrenhauſe zu gewähren. Nachdem die amtliche
Organiſation des Handels in ſeinen Handelskammern
mehrere Vertreter im Herrenhauſe erhalten hat, glaubt man,
nach Durchführung des Handwerksorganiſationsgeſetzes auch

dem Handwerk eine ſolche Vertretung nicht vorenthalten zu
ſollen, damit das Handwerk ſich dem Handel gegenüber nicht
benachteiligt fühle. Es wird beabſichtigt, vor der Auswahl
des vom Könige einzuberufenden Handwerksvertreters den
Handwerks- und Gewerbekammerausſchuß zu hören.

Trier, 18. Auguſt. Auf der Spur einer Falſchmünzer
bande ſcheint ſich die Kriminalpolizei zu befinden. Es wurden
bei dem Verſuche, falſches Geld auszugeben zwei Leute
italieniſcher Nationalität, vermutlich Agenten einer großen ar
münzerbande, verhaftet. Sie hatten große Mengen falſcher
Fünfmarkſtücke im Beſitz.

Konſtantinopel, 18. Aug. Die Anzahl der in Smyrna
in zwei armeniſchen Häuſern aufgefundenen Bomben be-
trägt 128. Gegen hundert Armenier wurden verhaftet.
Es ſollten nach Depeſchen, die die dortigen Konſuln erhalten
haben, am September, dem Jahrestage der Thron-
beſteigung des Sultans, ſämtliche fremden Konſulate, die
ausländiſchen Poſtanſtalten ſowie der Regierungskonak in
die Luft geſprengt werden.

Paris, 18. Aug. Nach dem Gil Blas hat der Unter-
ſtaatsſekretär für Poſt und Telegraphie Berard heute dem
Kabinett ſeine Demiſſion angekündigt.

Warſchau, 18. Aug. Obwohl die nationale Arbeiter
partei gegen den von der Sozialdemokratie für heute
proklamierten Generalſtreik Flugſchriften verbreitete, iſt
dieſer doch teilweiſe gelungen. Viele Fabriken und Werk-
ſtätten ſiſtierten die Arbeit; auch in den Bahnwerkſtätten,
Expeditionen und Depots wird gefeiert. Zwei Tramway-
Linien mußten den Verkehr einſtellen. Jn den Privat
bureaus wird überall das Beamtenperſonal zum Mitſtreiken
aufgefordert. Jm Judenſtadtviertel werden die Straßen
ſtark militäriſch und polizeilich bewacht. Bis zum Mittag
wurde die Ruhe nicht geſtört. Auch einige Druckereien
mußten den Betrieb einſtellen. Vor der Lilpopfabrik er
ſchienen einige Arbeiter, wurden aber durch Ausſtändige
wieder vertrieben.

Sydney, 18. Aug. Ueher den verheerenden Orkan auf den
Ware nie der dieſe deutſche Jnſelgruppe am 30. Juni d. J.
heimſuchte, ſind jetzt in Sydney detaillierte Nachrichten ein
getroffen. Die Jaluitinſel litt hiernach am ſchwerſten. Eine
Sturmflut folgte, die Hunderte von Menſchenleben forderte,
darunter ein europäiſches.

WetterAnsſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

tag 20. Auguſt: Wolkig, normale Wärme, veränderlich,
windig.

WMontag, 21. Auguſt: Schwül, warm, wolkig mit Sonnenſchein,
vielfach Gewitter.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale Halle 1,74, Trotha 1,60, Alsleben 1,16, Bern-

burg 0,80, Calbe, Oberpegel 1,42, Calbe, Unterpegel 0,26.
Unſtrut Straußfurt 1,00. Moldau: Budweis 0,06, Kamaik

Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel --2,04, Branden
burg, Unterpegel 1,05, Rathenow, Oberpegel 1,83, Rathenow,
Unterpegel 6,50, Havelberg 1,73. Elbe Pardubitz 0,26,
Brandeis 0,22, Melnik 0,47, Leitmeritz 0,33, Außig 0,09,
Dresden 1,41, 0,70, Wittenberg 1,74, Roßlau

1,35, Aken 1,72, Barby 1,53, Magdeburg 1,36, Tanger
münde 2,19, Wittenberge 1,98, Lenzen 2,10, Dömitz 1,52,
Darchau 1.32. Lauenburg 1,57.
Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 19. Aug.: 219 C.
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Landwirtſchaftliches.
Der „Landwirtſchaftlichen Wochenſchrift für die Provinz

Sachſen Nr. 34, entnehmen wir folgende amtliche Bekannt-
machungen der Landwirtſchaftskammer zu Halle:

Berichterſtattung über tatſächlich erzielte
Getreide und Schlachtviehpreiſe. Bei der Be-
deutung, welche die von der Landwirtſchaftskammer fortlaufend
herausgegebenen Berichte über tatſächlich erzielte Preiſe für Ge
treide und Vieh erlangt haben, ſehen wir uns mit Rückſicht auf
die bevorſtehende Verkaufsperiode veranlaßt, die Herren Bericht
erſtatter von neuem aufzufordern, uns regelmäßig über jeden zu
ihrer Kenntnis gelangenden Verkauf zu berichten. Nur auf Grund
eines möglichſt umfangreichen Berichtsmateriales aus allen Teilen
der Provinz ſind wir in der Lage, wirklich zutreffende Preisüber-
ſichten zuſammenzuſtellen. Zur Mitteilung der Verkäufe werden
in letzter Zeit wieder vielſach Karten aus früheren Jahren, die mit
nicht mehr gültigen Marken beklebt ſind, benutzt. Wir erſuchen
daher die Herren Berichterſtatter wiederholt, ihren Kartenvorrat
dahin prüfen zu wollen, ob die Marken mit dem Aufdruck „Reichs
poſt“ oder „Deutſches Reich“ verſehen ſind. Kartenformulare,
deren Marken den Aufdruck „Reichspoſt“ tragen, bitten wir nicht
weiter zu verwenden, da dieſe von der Poſt mit Strafporto be
legt werden. Wir erſuchen, ſolche Karten an uns zurückzugeben;
den Herren Berichterſtattern werden wir dafür gültig frankierte
Formulare zuſtellen.

Taxklaſſenbildung. Den Herren Privatforſt
beſitzern geben wir von einem Erlaß des Herrn Miniſters für Land
wirtſchaft, Domänen und Forſten vom 28. Februar d. Js. Kenntnis,
wonach vom 1. Oktober d. Js. ab eine neue Taxklaſſenbildung nach
Werts- und Mittendurchmeſſerklaſſen für Laub- und Nadelholz in
Stämmen und Abſchnitten eingeführt wird. Von genanntem Ter-
mine ab werden wir unſere regelmäßig in der „Landwirtſchaftlichen
Wochenſchrift“ erſcheinenden Notierungen der tatſächlich erzielten
Holzpreiſe in der Provinz Sachſen dem Mimiſterial-Erlaß ent
ſprechend einrichten.

X. Zuchtvieh-Auktion des Verbandes für
die Züchtung des ſchwarzbunten Niederungs-
ſchlages in der Provinz Sachſen am Dienstag, den
5. September 1905, vormittags 11 Uhr im Gaſthofe zum „Viehhof“
in Stendal. Zur Auktion gelangen ca. 50 Zuchtbullen des ſchwarz-
bunten Niederungsſchlages, 12—-20 Monate alt, welche durch eine
Kommiſſion aus den angeſchloſſenen Stammzucht-Genoſſenſchaften
ausgewählt ſind.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Vereinigte Chemiſche Werke A.G. Charlottenburg. Jn
der am 17. cr. ſtattgehabten Aufſichtsratsſitzung der Vereinigten
Chemiſchen Werke, Aktien-Geſellſchaft, Charlottenburg, wurde der
Abſchluß des am 30. Juni beendeten Geſchäftsjahres vorgelegt und
beſchloſſen, der auf den 20. September einzuberufenden General
Verſammlung nach reichlichen Abſchreibungen die Verteilung von
12 9 Dividende (wie im Vorjahre) vorzuſchlagen.

y. Wien, 18. Aug. Saatenſtandsbericht um Mitte Auguſt.
In den letzten Tagen iſt die Dürre durch den Regen teilweiſe
behoben worden. Die im Frühjahre gehegten Hoffnungen be-
züglich der Getreideernte erfüllen ſich wegen der Dürre im allge
meinen nicht. Die Weizenernte iſt beſſer als die Roggenernte.
Im allgemeinen iſt die Ernte mittelmäßig. Die Zuckerrübe weiſt
eine befriedigende Gewichtszunahme auf.

Tages-Marktberichte.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 18. Auguſt 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

Weizen Roggen Gerſte Hafer
Oſtpreußen 155--165 130--138 120--140 129 138
Weſtpreußen 156 172 130--138 128--138 128 135
Brandenburg 165 175 138--154 140--156 130 160
Pommern 162--170 130--144 135 145 130--142
Poſen 163--175 128--147 130 145 125--140
Schleſien 157 178 135-- 148 122--145 120--144
Provinz Sachſen 158--175 135--148 129 170 120--170
SchleswigHolſtein 162 173 140--155 140 150 140--150
Hannover 150 178 135--150 130--180 140 170
Weſtfalen 163 174 141--155 123--150 140 162
Kaſſel 162--164 142--145 160 170Kgr. Sachſen 160 185 145 155 2 140--162
Württemberg 175 186 2 140 180Baden 173--185 1411523 137 165ElſaßLothringen 180--185 149 150 S 140 175
d) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

Stadt Plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Königsberg i. Pr. 163 136 12Danzig 172 138 138 139Stettin 166 142 142Poſen a. 175 n. 169 140 2 a. 140Berlin 174 154 155Magdeburg 165 146 130 159Hamburg 166 150 27Neuß 170 n. 143 77 140Mannheim 179 151 2 141xOſtrowo 163-166 135-138 SRatibor 164 165 40 122 135Glogau 166--168 143 144 130 135 124 128
Geldern 169--175 142-149 150 160Döbeln 160--168 145-- 150 152-154Raſtatt 182--185 145--1523 149 150
ChäteauSalins 182 184 140 150 140 145Kernen Württemberg 180 186

Raps: Stettin 210
a. alte Ware, n. neue Ware.

e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 18. Auguſt voriger Kurs

Newyork Weizen loko 88 Cts. 136,95 88 Cts. c 135,95
Chicago Sept. 825 Cts. 127,50 82 Ctse. 126,65
Liverpool Sept. 6 ſh. 75 d. 149,50 6 ſh. 78/ d. 149,15
Odeſſa loko 95 Kop. 124,80 95 Kop. 124,80
Riga loko 98 Kop. 128,75 98 Kop. 128,75
Paris Aug. 22,99 Fes. 186,10 22,95 Fes. 186,60
Antwerpen Fes. Fcecs. 7,Budapeſt Kr. Kr.BuenosAires* Weizen lokos65ct. pap. 118,35 670 ctvs. pap. 119,25
Odeſſa Roggen loko 77 Kop. 101,15 77 Kop. 101,15
Riga loko 80 Kop. 105,10 80 Kop. 105,10
Antwerpen Fes. FresOdeſſa Hafer Kop. Kop. uRiga loko 69 Kop. 90,65 69 Kop 90,65
Odeſſa Futtergerſte loko 64 Kop. 84,10 63 Kop S82,75
Riga z loko 72 Kop. I 72 Ko 94,60NewYork Mais Sept. 59 Cts. 97,75 59 Cts. 97,90Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt x Aug. n wong Kr. 7Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko 480 ct. pap. 85,45 4685 ctvs. pap. 86,35

bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 9,50 nach Rotterdam 9,00
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 9,50 nach Rotterdam 9,00
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 5,30 nach Rotterdam

8,90 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 17,40 nach

direkten Häfen 18,30 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 18. Auguſt. Weizen: Kanſas II Aug. Sept.
178 A. Clipped II Aug. Sept. 178 k. Kurrachi weis Aug. Sept.
169 Donauer 76/77 kg Aug. Sept. 169 A. La Plata: 80/81 kg
ſchwimmend 176 bez. Roggen: Südruſſ. 910 Pud
ladend 148 9 Pud vierzehntägig 147x A. bez., Aug. Sept.
146 Hafer: Nordruſſ.: 50/51 kg Aug. Sept. 13347/48 kg Aug./ Sept. 1294 Futtergerſte: Südruſſ.:
60/61 kg Aug. 115 C. bez., Herbſt 114 A. Mais: Mixed:erſte Hälfie Jan. dreihäfig 113 bez., erſte Hälfte Jan. ſüdliche
Häfen Rye terms 112 bez., Dez. Jan. dreihäfig 112 und 112 A.
Februar 112 C. bez. La Plata: Juni Juli 1211 Juli Aug.
120 Aug. Sept. 120 C. bez., ſchwimmend 122 C bez.

Rotterdam, 18. Auguſt. Weizen: Bahia Blanca: ruſſ. 81 kg
prompt 177 prompt 80 kg 176 C. Barletta: 81 kg prompt
177 80 Kg prompt 176 c. Ulka 929 Pud prompt 1678
925 Pud prompt 169 A. 989 Pud prompt 171 10 Pud prompt
174 10 Pud Azof prompt 178 190 M. Rumänier:
78/79 kg 3 o Aug. Sept. 168 79/80 Kg 2 o Aug. /Sept.
170x 80/81 kg I o Aug. Sept. 172 Saxonska 130/131 Pfd.
prompt 174 Roggen: Südruſſ.: 9 Pud prompt146x 929 Pud prompt 148 925 Pud prompt 151 M.
Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg zehntägig 118 Auguſt
1164 Hafer: Nordruſſ.: 47/48 kg Aug. 132-138
Okt. 131 50/51 kg Aug. 137--143 A. Mais: Amerikaner
Aug. 123 AC, Dez. Jan. 114 A. La Plata prompt 123 C.

Berlin, 18. Aug. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, neuer
guter märk. 168,00 170,00 Dez. 172,50--172,25 Roggen,
neuer guter märk. 148,50 150,00 Dez. 149,50 149,75 Gerſte,
leichte inländ. Futtergerſte 133,00 140,00 ſchwere 141,00--154,00
ruſſiſche und Donau leichte 130,00 138,00 AC., ſchwere 145,00 bis
150,00 ab Bahn und frei Wagen. Haſer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. alter fein 157,00 165,00 mittel
150,00-—156,00 gering 147,00 150,00 neuer inländiſcher 136,00
bis 146,00 ruſſ. fein 147,00 152,00 mittel und gering 137,00
bis 146,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed geſund
140,00 141,00 mittel mit Geruch 125,00 132,00 runder
138,00 140,00 frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl. Futterware
mittel 141,00-—-150,00 feine und Taubenerbſen 153,00 164,00
kleine Kocherbſen 180,00 225,00 ab Bahn und frei Wagen.
Weizenmehl 00 21,00- 22,75 Roggenmehl 0 und 1 106,20
bis 20,50 Weizenkleie 9,75 10,50 Roggenkleie 10,75--11,25

Mittagsbörſe Weizen, guter neuer märk. 168,00 170,00 ab
Bahn, Sept. 173,00 172,75 173,00 Okt. 172,75--172,50 bis
172,75 AC, Dez. 174,50 175,00 Roggen, guter neuer märk.
149,00 150,00 ab Bahn, September 151,00 151,50 Okt.
150,00 149,75--151,00 Dez. 150,50 151,50 151,25 Mai
159,50 160,50 Haſer, Sept. 135,75--135,50 Okt. 135,75
Dez. 138,50 138,75 Weizenmehl 00 21,25--22,75 Roggen-
mehl 0 und 1 19,25--20,70 Ac, Sept. 19,00 C. Rüböl, Auguſt
47,10 Brief, Okt. 47,50--47,7047,60 Dez. 48,20 48,00
bis 48,10 Mai 49,30 Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich)
Weizen, Sept. 173,00 Okt. 173,00 Dez. 174,75 Roggen,
Sept. 151,50 Ac., Okt. 151,00 Dez. 151,25 Hafer, Sept.
135,50 Okt. 135,75 Dez. 138,50 A. Mais, Sept. 125,25
Okt. 122,75 AC., Dez. 122,50 c. Mehl, Sept. 19,00 A. Okt. 19,00 A.
Dez. 19,00 Rüböl loko 47,10 Aug. 47,10 Okt. 47,50 AC,
Dez. 48,10 Mai 49,20 A.

Halle a. S., 19. Aug. Bericht über Heu, Stroh ze., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämmtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Vahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 1,80 bis
2,00 in einzelnen Fuhren 2,25

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,30 Weizenſtroh 1,25 zu Streuzwecken bei Partien:
Roggenſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60 in einzelnen Fuhren
Roggenſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 Breitdruſch bei Partien
Roggenſtroh 1,60 1,80 Weizenſtroh 1,60--1,80

Wieſenhenu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,00-—-3,25 in einzelnen Fuhren: 3,50 C. minderwertige Sorten
bei Partien 2,50--2,75 in einzelnen Fuhren: 2,75—3,00

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien 3,00 bis
3,25 in einzelnen Fuhren 3,50 minderwertige Sorten ohne
Angebot.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier: 2,15
im einzelnen vom Lager 2,60

WochenMarktberichte.
Braunſchweig, 18. Aug. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Die ſtetigere Haltung, mit der die
Vorwoche ſchloß, hielt nicht an. Gleich zu Anfang dieſes Berichts-
abſchnittes ſetzte der Terminmarkt in matter Haltung bei ſtarkem Preis
verluſte ein. Das Angebot in Rohzuckern war wieder mäßig, wenn
gleich nicht zu verkennen iſt, daß nunmehr die Fabriken geneigter
werden, mit ihren Reſtlägern zu räumen. Bei der die ganze Woche
anhaltenden Marktſtimmung und der ſehr beſchränkten Käuferzahl konnten
ſich die Preiſe nicht halten und mußten rund 50 5 pro Zentner nach-
geben. Jn Lieferung neuer Ernte ruhte das Geſchäft faſt ganz. Nur
einige Partien, darunter auch frühe Abladungen, kamen zum Abſchluß.
Der Marktſchluß iſt unverändert ſehr ruhig.

Der Wochenumſatz des hieſigen Bezirks in effektiver Ware beträgt
ca. 6000 Ztr.

Es notieren heute für 100 kg Brotraffinade loſe in
blau Papier, Würfelraffinade I A. inkl. Kiſte, Würfel
raffinade II A. inkl. Kiſte; gem. Raffinade
inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.,
für 50 kg Kryſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt. 9,50
exel, Nachprodukte 7590 Rdmt. excl. Rüben
melaſſe 439 Bé a. G. (81,5 Brix) effektive und ſpätere Lieferung, zur
Entzuckerung und für Brennereien per 50 kg exel. Tonne.

Düſſſeldorf, 17. Aug. A. Kohlen und Koks. I. Gas
und Flammkohlen: a. Gaskohle für Leuchtgasbereitung
11,00 13,00 b. Generatorkohle 10,50--11,80 c. Gasflamm
förderkohle 9,75--10,75 II. Fettkohlen: a. Förderkohle
9,30 10,00 b. beſte melierte Kohle 10,50--11,50 e. Koks
kohle 9,50 10,00 III. Magere Kohlen: a. Förderkohle
8,25——-9,50 b. melierte Kohle 9,50--10,00 e. Nußkohle
Korn II. (Anthracit) 19,50--24,00 IV. Koks: a. Gießerei
koks 16,50 17,50 b. Hochofenkoks 14-16 c. Nußkoks, gebrochen
17-18 V. Briketts: 10,50--13,50 A. B. Erze:
1) Rohſpat, je nach Qualität 2) Spateiſenſtein,

je nach Qualität 3) Somorroſtro f. o. b
otterdam 4) naſſauiſcher Roteiſenſtein mit etwa

50 Eiſen 5) Raſenerze, franko M. C. Roh-eiſen: 1) Spiegeleiſen Ia. 10--12 Mangan 67,00
2) weißſtrahl. Qual.-Puddelroheiſen a. rheiniſch-weſtfäliſche Marken
56 b. Siegerländer Marken 56 3) Stahleiſen 58
4) engliſches Beſſemereiſen cif. Rotterdam 5) ſpaniſches
Beſſemereiſen, Marke „Mudela“, cif. Rotterdam AC, 6) deutſches
Beſſemereiſen 68,00 7) Thomaseiſen fr. Verbrauchs
ſtelle 58,90--56,20 8) Puddeleiſen (luxemb. Qual.) ab Luxemburg
46,40 47,20 AC, 9) engl. Roheiſen Nr. III. ab Ruhrort MC,10) r es Gießereieiſen Nr. III. ab Luxemburg 54
11) ießereieiſen Nr. I. 67,50 12) do. Nr. II A,
13) do. Nr. III. 65,50 14) deutſches Hämatit 68,50 15) ſpan.
Hämatit (Marke „Mudela“) ab Ruhrort A. D. Stabeiſen;
Gewöhnliches Stabeiſen (Flußeiſen) 110--112 Schweißeiſen128 Bleche: 1) Gewöhnliche Bleche aus S
115,00 120,00 2) do. 3) Keſſelbleche aus Flußeiſen

4) do. aus Schweißeiſen AC, 5) Feinbleche
118,0--120,00 A. F. Draht: 1 Eiſenwalzdraht A, 2) Stahl-
walzdraht K. Kohlenmarkt ruhig, Eiſenmarkt bei guter Nachfrage
unverändert.

Waren- und Produktenberichke,
Getreide. d OHamburg, 18. Auguſt. Weizen träge, Mecklenourger unholſteiner egrrä Roggen träge, Mecklenburger und Altmärker

145 152, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, Aug. 114,00. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. Auguſt 96,00. Hafer träge, Holſteiner u. r 150 156.
Mais träge, Americ. mixed cif. 109,00, La Plata cif. Juli-Aug. 108,50.

Peſt, 18. Auguſt. Weizen ſtetig, per Oktober 15,90 Gd., 15,92 Br.,
per April 16,44 Gd., 16,46 Vr. Roggen per Oktober 12,90 Gd.
12,92 Br. Hafer per Oktober 12,00 Gd., 12,02 Br., per April
12,54 Gd., 12,56 Br. Mais per Auguſt Gd., Br., per
September Gd., Br., per Mai 13,12 Gd., 13,14 Br.

Paris, 18. Auguſt. (Anſang). Weizen ſtetig, per Auguſt 22,90,
per September 22,65, per September Dezember 22,85. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,25, per November- Februar 15,50.

Paris, 18. Auguſt. (Schluß). Weizen ruhig, per Auguſt 22,85,
per September 22,65, per September Dezember 22,80. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,25, per November- Februar 15,50.

Antwerpen, 18. Auguſt. Weizen ſtetig, Mais ſtetig, Gerſte ruhig,
Hafer flau.

London, 18. Auguſt. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten.
New-York, 18. Auguſt. (Telegramm.) Roter Winter Weizen lok.

875/, per September 86 per Dez. 88, per Mai 895/ per Juli
Mais ver Sept. 598/, per Dezember 51,, per Mai

Mehl 3,50. Getreidefracht 1
Chieago, 18. Auguſt. (Telegr.) Weizen per Sept. 81/,, per Dez.

828 Mais per September 53
aps.

Peſt, 18. Auguſt. Raps per Auguſt 24,30 Gd., 24,50 Br.

ucker.Hamburg, 18. Auguſt WeFangebericht). RübenRohzucer

1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Auguſt 19,30, per Sept. 19,05, per Oktober 18,35, per Dez.
18,10, per März 18,45, per Mai 18,65. Tendenz Matt.

Hamburg, 18. Auguſt. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord aw
burg per Auguſt 19,35, per September 19,05, per Oktober 18,35, per
Dezember 18,20, per März 18,40, per Mai 18,60. Ruhig.

London, 18. Auguſt. 960 Javargucker loko ruhig, 11 ſh. 3 d.
nom., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 9 ſh. 6 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 18. Auguſt, vorm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September 40 G., Dezember 40 G.,
März 412/, G., Mai 41 G. Tendenz: Stetig. JHamburg, 18. Auguſt, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 40 G., Dezbr. 40 G., März
41 G., Mai 41 G. Tendenz: Stetig.
lot An ttſterdam, 18. Auguſt. JavaKaſſee good ordinary behauptet,
oko 31.

Havre, 18. Auguſt. Kaffee Good average Santos per Sept. 49,25,
Dezember 49,75, März 50,00, Mai 50,50. Tendenz: Feſt.

New-York, 18. Auguſt. Kaffee ſchloß ruhig, 15-—25 Punkte höher.
Zufuhren in Rio 14000 Sack, in Santos 56 000 Sack.

Petroleum.
o e mburz, 18. Auguſt. Petroleum ruhig. Standard white
oko 5,80.

Antwerpen, 18. Auguſt, Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko
17 bez. u. Br., do. Auguſt 177/, Br., do. per September 17* Br.,
do. per Okt.Dez. 18 Br. Ruhig.

New-York, 18. Auguſt. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Hamburg, 18. Auguſt. Spiritus ruhig, Auguſt 17,00 G., Aug.
Sept. 17,00 G., Sept.Okt. 17,00 G.

Paris, 18. Auguſt. (Anfangsbericht). Spiritus ruhig, Aug. 50,00,
September 47,00, September Dezember 41,00, JanuarApril 38,00.

Paris, 18. Auguſt. (Schlußbericht.) Spiritus flau, Auguſt 48,25,
September 46,50, September- Dezember 41,00, Januar April 37,75.

lſenfrüchte.Magdeburg, 18. Auge Erbſen, gelbe zum Kochen 17,50 bis
21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00-—36,00 Mk., Linſen 24,00 bis
44,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 18. Auguſt. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 18. Auguſt. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 18. Auguſt. Leinöl behpt., loco 19, Aug. ts,

Sept. Dez. 19/,, Jan. -Mai 19 Juni Auguſt 20!
Paris, 18. Auguſt. (SchlußBericht.) Rübsl flau, Auguſt 48,25,

Septbr. 48,25, Sept. Dez. 48,25, Jan.April 48,50.
NewYork, 18. Auguſt. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteani

8,15, do. Rohe und Brothers 8,20.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.Berlin, 18. Aug. Kartofſelſtärke 27,50-—28,00 Mk., Kartoffelmehl

27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 17. Auguſt. Kartoffelſtärke 271 28 Mk., m

Okt. Dez. 205 -21 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.
Lieferung Okt.Dez. 20 21 Mt., SuperiorStärke 28—28 Mk.
Superior-Mehl 28129 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 18. Auguſt. Eßkartoffeln neue 5,50-—6,00 M. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier
Magdeburg, 18. Auguſt, Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,50 1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20--1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,50—1,60 Mt., Kalbfleiſch 1,30— 1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,30-- 1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,50--1,60 Mtk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 kg, Eier, ſür 60 Stück 3,80--4,40 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 18. Auguſt. Richtſtroh 4,20—4,80 Mk., Krummi

ſtroh 3,20-3,80 Mk., Heu 6,00-—-7,00 M. für 100 kg-
Baumwolle und Wolle.

m 18. Auguſt. Baumwolle. Ruhig. Upland middling
oco 55 Pfg.

Antwerpen, 18. Auguſt. Wolle. LaPlataZug Type B. Auguſt
5,17 Käufer, April 5,20 Verkäufer. Ruhig.

Havre, 18. Auguſt. 3 Uhr. Wolle. Auguſt 188,00,
März 171,00. Tendenz: Stetig.

Liverpool, 18. Auguſt. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um
ſatz 4000 Ballen, davon für Spekulation und Export 200 Vallen.
Tendenz Feſt.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.
Per Auguſt 5,73, Per Dez.Jan. 58,78,Aug. Sept. 5,72, „Jan.-Febr. 5,79,

Sept.Okt. 5,74, Febr.-März 5,80,
Okt. Nov. 5,76, „März-April 5,81,
Nov.Dez. 6,77, AprilMai 5,81.

Metalle.
Amſterdam, 18. Auguſt. Baneazinn behauptet, loco 91.
London, 18. Aug. Silber 281/, Lſtrl., ChiliKupfer 698/ Lſtrl.,

per 3 Monate 69 Lſirl., Blei, ſpan. 14 Lſtrl., engl. 14 Lſtrl.
Zinn 149 Lſtrl., Zink 247/, Lſtrl.

Glasgow, 18. Auguſt. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 47 eb. 3 d.

Rio de Janeiro, 17. Auguſt. Wechſel auf London 177

Jn Vertretung verantwortlich: Für Politik und Feuilleton, für Börſen- und
Handelsteil: Max Ebeling für Provinz und Allgemeinet, ſowie für Lokales
Lothar Heeſe in Halle a. S. Alle die Redaktion vdetreffenden Buſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß daß Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſtsn, Halle a. S. Telephon 168,

n



tTombardzinsſuss 4965 Privatdioxon 79. nd 12.n re r e Gelee dtre: I Fr., Lire, Leu, Peseta: 80 Pf. es0 J 1 1 0 1holl 49 1 M. Banco: 4 9Berliner Börse, 18. August 1905.

m 3 Hilpert Armatug do. j. M. 10 1 00 b r 7 b104.7500. 55ths. Cibethl. k2 90100

ze e en e t. 19 W250 Sttentehe 92 n en. 142.000 ſogen. n. er. 20 36972500 hie den un37,801 006 Bochumer Bargu. Ostfries. Bant 73 135, 100 Beton- u. No Däri., 28 499,0000 ſföchsfer farbu. i2 215 o o. eben e 209306
Westpr. neuland. 3.87,80b Contr..pacit. 19291 4 101, oobG h en 3 *43 02600Pejenb. Disront 161.00d8 hieſef. ſiech. dir 12 228.50 G foftmann Stärke 318.50ba Seine Salzung. 5 125he00Dtseh. Fonds u. n fess. in z 38 t 77 W r l Fata w. 2 o petend. t. 1.3. h e z Iainamn von e e FSangerd. r. v i

18330 e. e. i l c W S arbach. Gut. 2,00 Pfülzische ban e 16 33, örd. Byw. neue 18425b6Saxonia Cem.-f. I62rn ten r er 31 100,000 59 142,60b6 brande 4 dert o 9 fiemerohüſte t. 3 s 61höde905 u. 07 352 100,90b do. lx- x z 180 Braunschw. ldb. 806bDenv.-Rio Grande 5 2560 Calmon Asbes 101000 o. iyp.-zx. äc. r.-4. n. 4. 24350b0Ichaſft. 4 Maler vda. n 1 in. d r h recehee I u or u e en Fo 3 38202 r r n u. Sei z a hr gen an m2 5 0. 6. h rete h -Bod. J A. 0 x em 277.00b6 2,pr. u os 3* m 7 läv, Fiühn S r z 91.1006 die Ton 77 e 107.500 t 122 A& 10 r r W 10l250 Sdennn. Chem. F. a
o. rankt. Houfd. Par. Tat 104,256 do. Leiſhaus t r. otel Dis 129,10b o. A. 2e e er e ſt re n e e t edo. do. n Hannoversche 0006 5 e 151,100 4 88,4060 Rat bul 4 (101.20 eichsbk.-Anth. m 122 00b0 hösperde aſzw. 5 00 en. Gewksch. 97,50 b Schimm 4007 bBa nleine 4 10160b0 100.00 önigsb.-Cramzer l. h. Haiter, Gu. 102,7506 Rhein. Bank ab. JPerc- 10 251,500 füttent. Spinn. Schls. Uinkhütte 19 75r Meszen ans 4 16 adwiant. Ferd. 7 188;90b St. Louis 5. r 84,700 Deutidh-lux. Bg. 3 7 105,75d6 Rhein Dise.-bes. 149 u e 11 22 Holdschinsiy z 138,00v0 5chiesisch. Cel. in

e en et e et el e en e h al nebraunschu. b. Kur- und Heum. 977 8,300 r ſog Vestf. Boder. 0 e Bergha 120,100 o. B. 3Brem. Anleihe lsös d do. 3* 1109 er h 4 60b6 Ptseh. Hypoth. -Pfandpr. o I 137266 er en r 0 797 rn Fp 3 234.006 Spes. et i 2 a gh
do. 1896 Pommersche c 9'5 3 t un 128.400 In Des Pfabr. 4 100, 9 ortm. Un. r2. *5 103,50 uss. B. 49. e E 4 mirn. aug. 0 91,40b 0. n. Kram v(2steler landestr, 352 99,406 emne z 96.700 be n de ne 15 *499508 chaleche don u c ver Wnn. 12 W Negenich. Aphit. 9 111500 90. Jon kam. 10 i Nür. Hess. Sf.- A. 09 do o P obensche 9950 ein Finger. 12,9 254.000 Ber]. Hy. 80 abg. 100,00 lo. 5*4 Adaatffh. Bantv. 7 157.000 ren Mein len 35 493.7500 Slossf. Schule 10 18567
do. 93/00 3 100,5 do. 3 102 006 Zschipk-finsterw. T ben p. x 35294.300Düsseldf. Draht 4 104,4905chles. Bankver. 8 16660b Zresſ. de fadr. 06 Xahla Porrell. 10 180,00v6 Schneider A.-0. e lindo. 96, 03,04, 05 3 7.006preussische 99 400Autig-Tepſitt 27 ge 7 u. 19141 4 102,250 fſektr. Hochb. 5 4 432 104,4005chl. Bod.-cr.-4. 6 I77 o r. 9 riſfabr. 15 r Kali Aschersl. 6 I08,76 b Schomb. 4 Söhne 13 2012500 Gezugst

Hamb. Staatsr. 3 c 250 29.400 en. Norabann u 42. i e bis 4. 102,260 rüät e irit. San e 7 E. We ne 1252 Rapfer Meschtb. 10 2088000 Schöneb. Frd, Fr. s e etdo. amort. 1900 4 e Rhein.-Westt. 4 5 Brünner Lokal. 4 2 z H. u. W. vrl. 39 99,000 Engl. Wollw. N. 5*432 104,206B o. ianäb. 40 4 e a 106, Kaftowitr. Brab. 4 1130,00b6 Schönhaus. Allee 4 liote e on
do. do. 93/99 332 a do. 3 103 100 Buschtehrader t 100260 u. an. 3 99,006 o. *4i2 103,406 Lolinger Bant s 187000 e Renien 14 256 Heuſa kisen. 63 146.000 Schoening Vrir, s Hall. Co

el ne r Hamn. m t 101200 ten. haltted. iel e ten ſenden e elübeck. St. -An]. 99 3 Schlesische 99'800Baisbergbahn 0 T Er. Hann. X. i. 392 96,756 fFrist. 4 Rohm. 5 *4 101,906Ungar. Crecitht, an 5 e Kirchner 8 Co. 2 0995,00d0 Fchub. 4 Faſzer 0 156500 Gesch
do. do. 953 do. 35 103. Ida Nartau-bdert. 4 W .xn-xv. i. 352 96.000 Gelsent. Bergu. 2 *4 103,00&fer.-h. Hamb. 80 o Abe Mauer Sp. ab. 15 315,50b Schuckert kſekt. s lege Celephoie o als Mohtten. In doh ben G. um n 102 e n a daten Oh i Pro n a len 90/94 31 1002 do. ODesterr. Staats gen S 4 1027 v. 100, estt. Ban t u v. olim. o 25. 438,50d0 Schwan Gumm. Fvie St. -Anl. e e Deutsche e r v z Rainer 22 3 m i 5 112,006 5 ünem. 4 h r Wir v J 17 (2rion e W r 592 120,50b6 e i. e0. 0. 372 ü 9 7 l. fre. 2, 0. do. B. e J D. 4 en C ener Ban 0. a U. 0 101,00b0 egado. Bod.-Cr.-Pfab. 352 99.306 Wie u ſtr. 49,9006 gaab-dedenturg r t 4 100,3006 qr, gen. Straßen z 104,00ä f. a fin. T v6 vor e 153 wöäin, Müs. B. er. 0 138.00d0 Fenſter ſorr.-4, inJachs.-Meining. Ier. S 1358 Bad. Präm. An 67 4 154,90b Feſchenderg-Pard. s 750 do. 1 19081 4 101,00b6 jamb.-Am. Pa. 104,256 f. kishw. Obl. 4 100,900 e vün o n Hölsch. Valzeng. 19 276.75bFiegen Sol. u 14 7300 1
e n et in rn eder (onb) 0 r n e u h han ehe s 105 O. Ansiei-ß. chen. f. Naen bora e. ein o. 7 n rendo. FStaatsreènte 2 ßrschw. 20 Ifr. Iose ſre. 200,40B Szatmar-Nagyb. 9 725 a. i. u. 19)3 32 100,25b6 ffarpener Bergw. *4 105,706 lanchani- O. 422 105,00b G Chem. n e 12 271, g d0. do. Pr. -A. 0 45,756Fiemens 4 fiaſske 6 l116
Erandb, Pr. Anleihe 352 98.80b Köln. ſid. Pr.-An. 332 143.90b ad trag 6 27 a. M 1014 4 103,000 fanmenn d 7 2, *5.202 t. orien tin.-. 4 h n 10 777765 Königin ar. abg.) 59.75b6 Siemens E. Betr. s lcrvos
Han. Pr. VII. Vil. Hamb. 50 fir.-lose 3 145,50b do. Pr.- A. 6 do. x 1905 392 95,7506jeſios Eiek.-3. 106600 f. re Itſon Chem. Fr. 8 177 do. do. V. 4. 099006 Fimonius (ell T
do. o. T. der do. 3 I9 o ursk-Riew 740 15675 J n m. 13 17009 nd s Industrie-Aktien. c V e 10 m dorg r 7 157,00v6Sitrend. d 58 3080 ihreOstpr. Prov.-Obſig. 9975 Meininger 7 6.- Lose fre, Warschau-Wien. 13 312 lbernia 4 104,75 t Brauereien: 12 2 migsborn Brab. 9 262,0006 Spinner Renner 10300
e r a i un er nen e S her e furt. 3 02 n e is a0bo en t a. ihn enimzeh on 93. 773 Sſaciderg Hüte los WePomm. Prov.-An. 352 99,806 er n W v. 332 9920B s W 5 1117.00b frktf. 33 134,60b0 jfförder Bergw. 3 7 101,106 Berl. Unionsbr. 15150d0 Chem. 10 e Rördſsdorf. Zuck. z 1411060 lallte t

a n e e e n n e e e a n e en e e a I vertret0. do. F. 0. o 4 3 2.9 ohenf. 102, 102,50b0 I. 6 osfheim Cellul. 5 (413,00b Staßfurt. F. 57Rheinpr. X. xx1. 4 102,75B. Ausl. Fonds u. n r 6 156,70b do. r 4 1100,706 je Berghau 2 Bollle WBb. abg. 19 1707500 Chem. v w. 0 3777 Kronprz. NMet.-]. 153,506Ffegua Romans 5 r ſeine
n 33 el botthardbahn M. u. Ha. 4 neueren 24 100,756PDeutsch. Bierbr. 4 117,75b6 Chemn. W. Zim. 131,250 Gebr. Krüger à Co. 8 138,50b0 Fieft. Bred. Cem. 18 3662500 udo. X. unt. 09 35 99,9 b Argent. Anleihe 5 ioo Toto Mencioneitabn 6 as. .5 ja 4 1102,406 Kaliw. Aschersleb. *31 96,10B Friedrichshain 4 94756 lity n 10 351.5000 Kunt Treibr. fr. 306,0000 do. Cham. dicier e dem

do. 35 99.50b e re 1079 Mittelmeer 32 b. J. i 4 102.400 ſahen berg *45 96.400 Gebhardt 7216060 Concordia Bry w. 11 211.250 ßurförgfend (es. 12 212,50b6 do. kfekt.-V. 333 00b ſicht
u 4352 90 40. meere ehe pa. r n. f. o n enne 3..4 101. 700 Gerise eilt 6 125.256. Contor. Sp. u. W. üpperbusd 4 5. e Se en Anſichtdo. l. X. 3 204001. 90 o un e en 125700 90. in. u. 33 37303 mine i. 2 102,40b Germania 4 91506 Consolidaffon urd 1400066 ithöarerhutte e 133755 etwas lit. B. 9 UnterrMestt Prov.-Anleine 4 195 o Irn. 3. r Jaräin. ecunäb. 5,4 116,000 v 37304 iwpö. Dbigat. eben 15 1106.00d0 Cont. Electr. T. Lahneyer klett. 30 299.70b Ffoewer Nähm. z r

do. o. 312 23 bonische Inleide 2 I. u. 1515 352 97.500. Uaurahüſte *3 95.900Baiserbrauere 6 137,00b0 Cont. Masserurt. 239 en. Hefbobrg.- 5 175.60b6Sioſiwerct V.-I. h ordnet
Merht pro in 138 on näheren e 26700 n ne 18 tun Tore 3ke e ne an r n n e e e uestpr. Prov.-inl. D7 do 1902 o 4 102, udw. 42 103,756 an 104.756B s 60, aurshüfte s 111,906 Ffoib. ink-Att. 290

el e n ne e1 2321 2 75 Io. m. T 134,606 t 1. 3529 a e t 4 7 2 4 260,00bB I 10 eipziger Gumm 49 119.400 Strieg. Bürst.-Ind. ph d ürAn r 35 95,706(hiſe Gold-Anſeihe 7 hen peiet 91 1000 mr 5 3 e e e 101,50B Pfefferberg c J 223.00d0 ſener d c. 73 n leopoſd- Grube 86.00 ſie raleregel r fü

i n n n n e e e e e n en n e I er296,6000 lot, u. Ktrab. v 72 n 101, 50 Atl. Kabel 5 Pr.-Akt. 50d6 urg. Masch. 758kamer n. 102600 o. 1898 geim-ibert. 9. e e s 4 10278 Henteerhert u bers ds. 132808 eſiam. iozeh. g. Wenn 1 und d
Barwen 1899 4 100,800 fgypf. Anleihe gar Eerl-Charlb. Strb. 6 130,100 o. VI. u, I966 4 100,75b6 jeder hie 4 101.20B ſereinsbr. t. 16 2702500 deuſsche Mia i 2313 bohler kisenuerk 5 277.608 ſecklendorg 9 172760 hend

do. 1901 3 100 do. r 165100b v x 4 e r *4 197 Vea rer kt.-pr. 5 118,00h0 I r M v. C vor n s 5 146,006 Teleph. per fr l do ſteheneeeeaeeee en 1 m. ob 93224 Merte. Ut en a Auwirge: d-deut Gennnt. 13 ter ehe len 9 486665 ſeiten hara r. 31.90b0 Ddo. 76/78 392 99,900 freibrg. 15 fr.-l. r6 4.3000 Bres!. Elektr. Str. s n. e 6 o. ab. B. 3*4 102.90 uswärtige: 7 138,00b6 D.-Oe e jädi. 12 2067250 do. ken 23839.,50d0 frr. Berſ.-Halens. h
82 8 3 99,906 Griech. Anl. 81/84 Bresl. Straßenb. 500 o. r 4 102,70 Oberschl. kisen B. *4 100,106 Bochum. Vicfor. 68 50b6 D.-Oest, asg 10 295,2 do. kis. Ft.-Pr. 3875b ſMieder-Schönd. 25n es ine f. 200r0 geleitet Arahen e i h u 98106 en. on branhens nnd Aue Dei ſi ne ſenet e es en r W wohnt

do, do. I902 392 99.006 10. e e e 8i 186506 neölent. b. d le n *43 104706 s ver re J Aer ſ14470 Ferl. ine KinderBielefelder St. An. e do. Piräus-l. 93600 Pre pahn 4 125,.506 (o u. 19131 4 102. g hof. à 3 4 an 20 364,006 o. Fieinzeng 4 25 b 0cau 20 322,506 do. Südwes fre, 158 506Bonner Ft.-Ani, 3 87.,750 Japanische Anleihe 4 Elektr. Hoch c 6 147,00b 8 c i in 3 33 patzen rt kohen 4 r r v pr 12 do. Jonröhr 8 a lätecher Masch. 7 113.0066 do. Wiſzieben 196 7500 idrig
o. do. 352 ltalienische Rente 1 Erturter el. t 71 186.750 7 Fra ift x 92.00 Rhein n u i 4 94 70b do. r 20 368,00b0 do. veden I c 8 237 lägebg. Wachsb. 6 134,9008 feutoma Mösbg. d. 800 wBoxh. Rummeſsb. 3 a do. neue J 103 3063 r. Berl. Straßenb. 314 109 0000 n 84,806 Rhein. t je 5*42 106,30B do. r 8 1150,006 Dt. Ve et p. 16 324.00 M almedſe. Msch. 0091,7566 fpale kisenb.-St.-P. d x ges Unter

o 4 1102,090 exjt. Anl. 200 I. 35 do. Casseler do. en 4 100,75b0 Rh.-Westf. Ka 105.100 do. Victoriabr. 250 o. Waffenfbr. 9 158.2560 r NMaschin. er n en n r e en i ne n e b ne t ne n n en geiſtigv. Lo2 4 101806 do 1904 o. o i. 4 102, 4 101.00 o. 00606 o. Negdeburg. Gas 00b6 ſhür Saſinench e h 4 8 Norwegener An. W 277 J 852500 7 n. qr u 4 i en 414 i n n 14 r z 2 o So De e als i
do. 95/99 1902 39 99,6 do. e J en. 3 97, 24 101,00b6 frantf. Henn. 212,00b6 Don i 8 105.50d6 ſſimann Weilbi. 22.500tödenidee St. A. 4 d en 100756 7200 m a z r z 2 43 102600 rer 1 111750 m Union C. 5 197 n i. An 3 e do 7 e genon
f .05 4 /90 do. Kronenrente 7 57.00b m 4 (143, z *4 S e 44,306 J 9 arie es. 0 0000 enbg Luck. tn e e e e e e en en h eDt Wilmersdorf 4 3, do. Hilberrente 4 e arb.- Ftradend. 3 166000 do. un 06 372 96, ba Fiemens 61. ind. 42 104.5 er 483.00bB j. drahfind. s n. -fb. cian 9 156,506 non bau-Ges. 9 185 5000 t

tmanderät n. e 57zön e. k. Rene So Medienb, ben 812 1782500 ncr. e Menen Ah 3 10200 ehe m gazeeit Arahn5 Soro s 27775 hen fed. 7 176.1006 machDresdener St.-Ani. 4 104,50B h 4 188206 kehene et 125 7 w e eben z o. a Waggon i 4 3 116308 unt. 4. üind. Bauer. 357.0006 öffentDässeld. 99 uc. 66 4 101,40b 1860er Lose 500.00b0 Stett. Strabenb. 6 13600 Grder. M. 4 100,10b6 do. ul. 51 4 102,000ſsenbeck Co. 9 170256 de o 1237 do. Arm. Strube 4 122006 Votuin Popvierf. 124506 öffen
ne 9960B 864er Iose fr. 500, ob V.-A. Nordd. tr. m. 100,75b6 Simonius Celſul. ieler Schlobbr. G do. kisen 22 125,00d henen ßergw. Macht 6 12do. 88/1903 3 99,00B o. 1 er 3 6860 kisen bahn 52 135,50B do. V 756Fteff. Oderwerk 5 *472 pr. ſa 0 1173,50 NMasch. 300b6 den. 2 138,25d6Ventzki Mas 9 11532560 tretenklberfeld. St. 1889 312 99.000 port. St.-A. unif. in. 142000 Sia J 61 11250b0 o. i. 4 101.786, Feſtiner d 3 4 1812068 Klosterbr. Rud. 8 155 2600 do. nene 9 183, 7 Mech. W. linden. 17 25750b6 er her frit. äm. u Vor r

a 1295 4 101. 100 o. M. per fr. 191. e l 3 u. x u. 1912 4 102 Sie klenden 332 hört Ah 4 ch s Ken 3 184.000 o. u. Charl, W je2 5 D. U. 9 8 pu 0b d Littau 3 p. 16 278, o diekrfurter Ltadt- An 4. 102.500 Rumän. an. t 4 102.20r0 Westd. Een xiy 32 roree e r e ede [10 n n e i del e 9 40. cinet P. I 196,75b6
a t Sehbiffahrts-Aktien. u e t net e mee ne n bare in. s 130306 oderFrankf. St. An 01 312 99,756 u l r R enx. os x5, 192 Thiele 6. 3) 452 103,20b6 lindbr. Unn 18 308,50b0 Ecert Masch. 7 148.00B eggener Wolzw. 9 101200 anlaaa u

burg 3 3i o 34900 do. Vill. unt. b. Ob 00G Union Elektr.- G. G lindener Egestorff. Saline 100,750 enden s Schurt. Kalkind.. 7 137,kreiburg i. B. 1903 352 98.750 491,506&rgo. Dampfsch. 131,50 o. A. um. d. 12 358 97, G Unt. d. Unden 2 4 1100,90 c 4 95,606 durger Kann 006 enden 16 235,0006 ſart. a 18 285 1000 iſt m
kütstenwald. St. 1. 312 98. 45108 lin eng 7 170. ſfün g kir, 98.50 ünn. 15 (51 8069 klendurr ertar ein. h ez 1.60B ,75 Hyp. -Pfor. 20b0 Vr. kisenb. u. B.-6. bBOberschles. Eintr. Braunk. 1 121.756 wicer kisnw. W. 10 182,Cörtigerst-Ameihe 4 1980 a. mont 98 h Hanb-Im. Hötent. 9 17055de bräi Wesſd. kipend. 2 *49820 6. 108.60B Veſdert a Mowſe fel. 7 154,500 o. Mönte 9 187 5006 das,en. Aen 4 51 6000 Hans Damnptsch. 9 S be vele i. m ſern re 3 102786 e s o fern eder n ben u. 210 dore 40. Ielelte fen. 10 208.50bm i e nen r e Miene z u 103.603 derhthſe 3 en en 5 120778 Mit See be 3 n u nochdo Aus t. 1886 597,80b Hordäeutsch. lioyd 2 64 25p n X. XV. 4 100,75 n 452 Pos. Hugger 10 184 2560 kitorf Kammg.-Sp. 30 538,00b6 Nöſheimer Brgw. 9 153,00b o. Pinselfabrit 905

al 34 A. 206 TZeitzer Maschin. Reichelbräu Elderfeld. Farben 278.00b6 Gummſfh. 0. -TJepp. 5 I115, tenhamm W. ä903 35 n boltrertt 4 Heue Stett. Dampf. 0 82006 z XV. 4 101,206 2*4 104,706Rei 11 208,500 20 Mäller Gu 16 1250,50b66 o. Smyrna-Tep 5ß ma
7 J l v 206 Zellstoff. Waldh. R tocker n Elderf. Papierfb. 78.25bB 9 jsett. 2 0 9 181,75Hannov. St.-Anl. 95 312 99,75B. o. (Coldom 1 chles. Dampf. Co. O 82, x XIX.! 4 1102,20 4 1101,006Ros 10 178,506 2 Müller Spe 10 209,506 Stahl Typ. A. 250d0

üdeshei 80 h n. 7580LZoolog. Carten 05 vom chlegel 50po kiecira Dresden 14150b0 och à Co. t à (0 1325 henmdesheim. St. -Anl. 212 43. 1881 80 en kide See 134, xxl. 4, 102.75 103,50 Se 11 201506 ürft. Nun ſo t. 87.000ſſctoria fahrra 09.50d0 gez 5 s T e Eisenb.-Prior.-Oblig. m. a. i ehe e. los m en hie bn, 22 e de ne c r len n großer d An es. f. B. A. 4 88.250 Rise io 510b0 üole An Scweb. in. o do. lieſe ſene delente rc. 180060 nei elhieler t.-inl. 313 5. F. B. M. 4 8880b0 Braunschw. Indsd. 352 do. ev. u. XV. 07 352 95, p Naphtha-Go 5 100,2006 Shwab. 15 249,50b6 o. Untrn. Zürich 772 197, Neue Bellev 2 149,5066ſogtiänd. Nasch. 5,506 d

3 so I 235 Vrim. b öoden 1.6. 155, ſtanKölnerSt.-Anl. v. 98 3 99,30B o. 1902 434 94 4000 a 90 er 4 t v 1890 4 10136 do. o an. 432 192606 n ge 14 259.006B do wie Würich 9 107,25b Jene 6 167.2500 11 211
do. 1900 4 1101,300 (0. 1905 85,906 van Hettstedt 3i21 r. j. 99 u. 09 4 19235 Russ. Tellst. c. 5 105806 Tuchers 412 103,756 Emaillierw. ja 7 219,2500 jene 0as- Akt. -0.- 12 2001900 ſoc z Wolf 8 it

W v. t -Brauer. Art. 2 do. Silesia 124,50b66 photog. Ges. 200, og a 4 99, Zei
Königsb. St. -Anl. 99 4 101.30 do. Ftzatsrente 4 alt -Blnk. 84cv. 352 J. 01 uk. 10 4 103,256 Fteaua ſomane u a. Br. ab. 1676006 wo n 8 4.50b6 ege f. 20400 an Winde 5
ber 1, O. r än 9. ans s e i 1805 e. 3. j. u. 12 4 los Bank-AkKtien. An n u 242508 eng Sinn 62.5000 e Hameen r. 194.000 n bie e ar Von ob deen c 131733 40. prm.-4. i 5 ehe 89 91 332 96.30 ehe n. rin Sinn en ſorwoier bei. 200toy c e pk. Finsterw. do. 86/ 21 40b0 Bank 5 D Wiesbd. Kron. Carl Ernst 4 Co. 251.,9060 a Runst-A. fahrr 24 1402, 0Idwash. St. A. 1900 4 [1I00,106 do. 66 5 111 90b 101,606 96 u. 06 352 96, Bacdische d. 5 1270000 8 126,2566 er drgu. 14 Neurod. 68900 Wongerer, fabrr. 4 ist Bahr

do. 1902 35 o. Boden-lredit z Böhm. Noräb. 6. 37 i913 35 97,500 p. f. Spnifu.-Prod. 50,906 Tachen. Spinn. Eschweiſer Br 7 140,75b6 Feuer kisenvw. 5 14000d0 War r. V.-h. c
i 99 7560 3,881,30b -Bodenb. fl. 5 do. 1904 u. 800 Kver. 69 139, Fap 12 227,00b0 do. kisenw. 27600b j. Rohlenw. 140, 0 ar ick. 10 265.,5Magdeburger 02 312 99,75b0 do. cony. Obl. 9830b Dus-Bodenb. M Com..dbl. 01 4 104800 Zarmer n an 6 111,756Accumuiat. fad. o Bleisüft. 15 276,0 Niederl. b. O 9000B Wesserwt. Belsk. s (1420066

do. 91 uncv. 10 4 194,000 30 Paulo e do. ar '60 do. '96 u. 06 352 99.700 do. LCreditbank 50b0 do. Boese C. V. A. Faber 10 2204.,50 B. pjenb. kisen. ab. 2 250b0 ecein a hädner hogunten Whe 100,7 s 5chwed. St.-ä. 86 z 7 do. S 2 7 W B. 3.2 93,50b g,yerische 197 A.-0. f. Anilinfab. fk Mann 10 r Nordd. n 5 e hor Ab. 4 Pri
i n z an o gen dein h. m iss e wo 8 171.50b0 nene 8 e faſtenst. Garein. s äunmi 9 r e Uelünchener St. -An. 3 13 4 7106 i 6 gf 4 1101,800 do. do. 00b6 z z. 4 1126,806 do. f. r 2 81000 in. Jute-Spinn. s 100 4 Sp. l. A. 6 128,506 0. 5 1140,00b6Meru e Spaniede Schul i 4 T ob k. Wer a n. io e. roth 8.1. 4 128.990, er 5 l er keine 19722 10. Nate-5p. i. 2 91250eser A.76. 7 127 600Minzterer I 98.700 Tür. Am n. 4 86,7000 do. tir. 1913 4 102.702 än. e. 251287560 Adier. Cem. conv. 0 35, feldm. 11 194,756B do. l. B. d 1412306 I. Wessel Porz. Un
ü 3,600 b. 4 do. unßk. 006 Kassenver. 525 128,75 d 16 302,7566 flensbrg Schffb. 129 7566 Lagerhaus 4 1120,10Nürnb. St. A. 99/01 4 1103,606 Bagdad 4 am Hazet 90 4 101300 Hyp.-Vers. 4 100,006 a 5 124,006Adler-F ahrra 291 her Nasch. 7 129,7500 0. derpapp. 9 1492500 Westg. Iutesp. b 206 2600

s I a n. Sag van in 4 100000 o. üaliewer. 117.266 an. r h es. o. leterpann. 165.50d ſerteregel. in. sirileg. 355 od. 50b6 Bank 55 II i Bd. 5 120,00b6 fFiora. Ferr.- des. 0 146,256 Sprit-Werke Priv.-A. 492 108.406s i en e e pfäbr. A. 4 101,5000 Zochumer tri. 86.250 Adwiralsgrt. Ba. 123,900frant. Chaussee ob h m. g. e WerPeiner St. -Anl. Uniſficierte W 48618000 90. Silber 4 7 1x. i. 4 101,60b0 kötzen-ſar den. g. s o re n 5 l172 v ren zat. Zu 188.206 Wer m. 10 1630060 Westfaiia Cem. 10 205 006 herv
Pirmasens 4 100,756 do. 1905 134 6000 Kronp. Rudolfsb. 4 10140b do. xxnj i912) 4 102,10b6 Bras. B. f. Dtxch. Zu 115 0066 Alfeld-Gronau. Pp. 9 300 do frausta 5 5 10 158,40b do. Wollkam. 4 87.106 Pestf. hravfind. h 4
e en 223 400 frel nene 4 o. r on 4. 1032006 Branashn. Bent 423 102 do An hen dent 1s ein à ca. 9 12000d0 Fraas an gr. 155506 o. ſrahiuerke 19 re keinmer St-äinl. 91 991500 ünger. Colcrenie h i (1913 39 99 d R Aiig. kehr ües. 9 232,190 Freuden d erwwent, er. o. Aue n bei 98.7 Je. z r 100 7500 hypoft. 72 158, d. 7 111.00b0 Freund Mech. er. d 256 fuch. 133, d 125,5 egeRostocker St. An 31 98. do. Kronenrente 3 87 500 Oest.-V. b. 3 880000 XXVI. (1914) 35 100,75b6 o. yp 6 120,50b6 Allgem. Häuserb. 209.0006 e aite 0 1130, Noräsee le 14 305.0006 (0. Stablw. 4 1508060 geg
Schöneb. Gem. Anl. 352 9930B a Ftaatsrente z do. n 3 89750 o. Wil. 35 95.2086 ges Disc. B. abg. 109250 Aisen. Porti. Cem. 6 friedr 7 154,10b6 joräsfern Kohle 9 202,60b es. Bod--A.-0. 4 28 00b

r e n p d do chsler-Bk. 5 dust e 18 340,25b6 Frieärichssegen 5 129 8066 b. Herk.-Wk. r nt 5 128. liege
Schweriner St.-Anl. 3 98.700 do. Gold-A. (k. I.) 3701600 do. v 3 83,300 XV. (1908 3 936 do. e 4 108,40b6 MAlumin.-Industri 12475b0 jedr. Wilh. l. A. 75 Nürn Cham 9 177,000 Wicking- Ceme 10 190,90b6
Spandauer 5t.- in. 4 102,000 o. Iobe h i e. n. on 97. de (Benniter u. nen i de re a hein 19 172 Ken kb. a. 7 146.60d Mareih, eder 9652506 daße iheeeeeeeee hol 4 1o1 e köeind.ddi. d5 100. o Codarger crect 125,900 Ang. Coninent. ob e an. 665.0000 gererenl 57h. 4 132 ſede e.900 DT „-Ubl. G D. B. Hmb. 622 125, v 572 128,10b Ffrjfasche Buchd. 5 135 2566 kisen-Ind. i im. 10 125.756Aagarder Stein s 98.900 zenſens len a 100106 a n ä 3 90b0 n. r i 127250 Anten. Rohe 118/7B au. kisn. 3900 Man o 255 700 Mieier 4 Hart 19 129.506 privStetfiner St. -Am. 3 99,506 Bucarest. Anl. 84 452 98,50000est. lotalb. 61d. 109400 -0bl. I. 4 104,500 Dän. Landm. Bn 126.500 do. k. S II8, Oaagenau. un 8 138,00b6 (0. 10 207,10B. Wjesloch. Tonw- 8.50b

ö, 50d6 d. a. Comp. -0bi. S Privatd. 672 126.5 7 176.00b0 Gasmotor Deu s 210,006 Porfi.-Cem. u 388,i u 3 3008ſ rer A. Se u e i e. oben See en. 9 25480 S. un i 98 298.80r e an d 73006 erziThorn 01 e. I 4 do. 98 452 98,800 o. lit. 8. a. G. m. I 31 100, o arm. Br. B. 5 113.10b Annener öuß cr. 94, W henen weg. 10 234.90 hen m 9 96,750 ne Tann 13400d0
h Agr 2 Auae per n u. hl Gun h 19 r detzeuit r 10 i l und. 100220 u. en 197308 Giener n a weln h 72 ne r bin. äld. 3 738206 do. er. 69.82 3 tn 8 1157,006Aquarium abg. 4 171.5000 deorg Marien 89. 3 o Koppel 12 225,2506 o. tn 8 242,006

t n l r 4 ber an n n er leere e e ſete 35 on u b. 5 h n n e le iſt,Wer alde z n n n B. i 4 160236 ver en. 5 le e a dine t h e en Dier l u 97300 buln dog ſ107 do. V. ani. 159 9080 (0. Hyp. Bl. 100 7 147.2506 Amnsdon. s 164.005 arten die 152 do er 123.000 ſeit 8 150006J 42115. 500 ofen. Stadt- An 332 atte 1048 4 ne C We 3 och h e e tet geht v geren h l d4 leeren n bahn 4 97.2500 40. unt. 1912 4 102, a isch.! 8. 165,00 G Aschaffenbg. Ppf. 15 292.056 iel porh cm 8 1 es Masch. o. 70,606 Jeiſrer iasch. 4 106.75b aun et en Baer a. Sein i. 3400 ich Sinne 9 175.750 panen. 4 911750 lellgtott Verein z08 do
1 4 98,30b do. X. unk. 75d6 -Comm. 892 l 4 Co. 10 183,40b Gladb. S nnere 174 00b6 a Vr--A. Waldhof 15 30 auf

9 do neue 4 101.90B y,ſſänd. 45 lire-l.) r. Wwangorod. Domd. 88100b e n 322 95,7 Disconto 752 164,406Baſcke, Tell. 51 do olwar. 14 u ung 76600 10 265.0000i 392 99,80bB 10 Uire-l.) fr. 24,75b Roslow-Woron. g8“ 1908 32 96, Dresdener Bank 1,10b6 Br. f. Bgb. u. Ind. 0 o. 10 122,106 peniger Na 4 389,25b0Zucherf. Krusch. (10 269.00b6len e See en e e ne n a enete e t Weehsel Kurve kenLandsch. Centr. Stocthboimer Stadt-ä. 4 do. Von 49538000 do da. V. 4 o3, z do. ar-üß. Bamb. ältere d l 635060 Göriſtzer kisend. 15 57 9900 Wert V.- A. 43 115, 70b 8 252 169,30b6 einh do. do. 35 W r u r 7 kend. 4 (0. in. 1906 z 107208 e benir 5 177 r h 732 142,25b Haschinen r re üt. I. abg. e r 2 i. 2 i o t
7 8250 wvegei. 80 Um u. 41, cher Bl 87. h g. 000 an 117 ob hart à Co. Iped. i 78.500oihaer Veggon 38800 Werre 9 1375 a. Ant. 8 3 51.2 nekv Kur- und Neum 2., Wiener Comm. A. 5 Nosco-Iarosl. B. V. 4, 102,00 G frfurter Ban 143.756Basalt. Act.-bes. 78, r 7 138, Plania- We V. 0 75,0000 ßrüss. u. Ant. 8 J. u 112508

101 25 t de. da. 5,265B er Bankver. 672 143.7 rl-Neust. fr. 654, 006 Freppiner Werke 808 pongs Spinn. 2. W. n 8 I. IIl do. alte 212101 256 o. men 4 101, 30b6 M kä 4 88,10b6 (0o. I.-I.) 3 98 o ken Credit 8 170,00d0 Baug. Be W. u. 2 70406 Grevenbr. Masch- 2 246,5000 port. ſosentnei 18 283,5000 ſopenheg. 218 20460 Elt
Wig 3um.-d. 25 99.75 g. tagt n 96 4 1012500 h Schwarrb. n l d en e 2 Perl z. e o ärntzner echth. 12 2486, Saönveld 12 216750 on 3 i. 212 203500

17 t T u d 0 138.,006 p I. Sch v 3 M. ſtmr S 4 An u 4 197-800 Gonnaer Man e. G är. lin Bee 179008 e n o 195.0 bar. 14 fedo. 322 99,60b zu r rn 6 102,50b Nosco-kjäsan b. 4 (091,00B (Gdo. do. V. 4 vo Hyp. b 8 172,256 Baug. Ostend. V. 2. A. r. 12272600 do. Ter 35 44 n Sprit-A.-6. (16 303,500 ad u. Bar- ita 42000 d
wo rauh r u m 4668256 o. o. 4. 102500 an. Hyp. r 4 96,756 ßarſangd Seestr. fr. 1016be Guten Nach 9 144, äöen ünter. 677008 Narcven r 381256 Kis Hyp. V. Pf. 02 8,006 o. Wecdler 312500 Weißens. fr. u 173,806 preßspan 0 50d0 Paris 8 J. 100Pommersche 392 100,00b n en i 3 e. Wing 3 n 4 do. do. I. 35 98, rsche k. 6 131,2560Zauv. in 10 1161,006 Guttsmann do 147,506Rathen. opt. ind. 10 224, a 2 3 811 N
le n er halen r rtäc, 4 102100 Arereiee der 91.50b et ſat. N. n. 110 ſamere 7 ar. farisfein 100dh geſtern Pay. (9 147, Maſten 6 119250 332 85208 ap 90 80b ltalien. Hyp. Pfd. Rjäsan-Korlow 4 3 Hildesheimer 206 ben. Sch. o a9 0 911800 ßauchw. 25 000 wien 8 J. Twerldech. 3 ltal. Nat.-B.-Pf. stfr. 4 102.906 i5k u. 05 4 88,25B o. unt. b. 1905 7 136,206ßaror 77.256 nagener üubst G b. Spinn. 2 1125, M. 3123 88 er J x 6,50 v feler Bank G ßeädury. Wollw. v 18. 403,006ßavensb- Sp 9/5006 o. 2 300do. do. 3 88,006 n Cr. V.-0b. V. 4 98,50B do. 5 08 4 88,25b0 o. do. er. rz. 100 3 9 ob d. Ver.-Bx. 6 119,606 eder lubear. 188,00b0 ffaſiesche Nasch 75 163,1060 ßeicheit Meta [11 219,50 o p. 8 312 81.3066

Posensche Zu do. do. 1597 n ar. 488,25b o. do. v. r. 1601 3 90, e T., 127.25b6 Bendix. Holzbear. 324,10b G fambg. Elekt.- W. s Narfin 492 104,0000 Schweiz Pl. o f. 4i 112.3506 Di

3 1.406 andbank ba kieririn. 18 a O 195,2500 Reiß à 0,75d6 Stockholm 10]. o i
do. XXVI 352 96,50B R n Cr.-Ver., 498,70b Rybinsk 18981 4 Fädi. Bodentr. 2. o itanst. 822 177,2566 Zergm 127,006B and. -Ges. f. Grab p -Nassau 2 310, o I. 5 81

4 23 7 5 8,800 Leiprig. Creditanst. M. Ind.-Ges. 7 7 128,50 Chein. 4490 ſtal. Plätre 10do. lijt. O. 4 103,70b herab i 4 r leän o1] 4 88,30b o. 3 7 ben 227,90b janäst. deli. A. Anſdrac. R. 8. 144 2 s o körPf. Vib. I. 01,206 [übect. Com. 756 Berüün- Anh. Masch. 12 p. 4 117.20b Fhein. 4 6,00b pefersbg. T odo. lit. B. 288,006 hen Kred. I. 58 r. o. du 488,250Vestd. Bodentr. I. 4 1101, int. B. 8 1164,756ßerün 4450 G fann. Bau St. -P. 756 Bergbau 116, s J. bill.
u l 101,806 Iwxemèrg. int. 56ßerlin-lichtd. Ter. fr. bdilienn 4 93, do. O 103,5000 Warschau nw. z Gut 4. Waneh i 4 S e. h a 96,00G ſag tüank 6 120,1000 Zerndg. Nasch.-f. 139. ob fardarg- Wiener t do. V. 127.5066 v Kln Schles. a1fla. Ja len. R. 452 94,70B 95 4 809,75d0 J. o. 352 97, an 40 75 127 a fr. 16106 ferkort. bräüand. 139.500 (0. Nöblst. W. 11 179, Küche 16. iI wette h. ihce u mie. mi. Gebein. d n i en en u. S e ne e e le e ne i vin e r nwelete a e e e el i e e w3 v 102,250 Raab-ür 34000 Anaf. kisend.- O. f. Anil.-Fab. 31 452 6 1124 40b Breliner rimann NMasch. Kalkwerke 7 1119.75 0.do. do. l. '90b do Anrechtssch. fr. Net 5 102 50d0 A. 6. „Anil. 4 NMitteld. Creditd. 3 6 ri -Neuend. Sp. 0 e Hea 3 ,750 do. a 13 1 25B do. Coup 1. N. ob of

e e e e feren c erimnnä. 2 4 6ä n v e e e. 93 195 Tor n n 5220 Syrenge d neu en g.m e u 24 78.206 Mig. i. Rüb. ab. 2 3 77. 2 nene 94.1900 fiasper kisen (000 ſheyaf eitr. fad. 7 141,00 n 10o0 r. 81.90
r. 1,80BRordd. Credit-A. 600 Holz-Compt. 7 12 205, ßhey 7 1122,106 franz Bankn. zsbdo. do. do. 3 100,00B do. 1902 4 100,750 ltal. k.-obl. st. F. 102,60b6 do. Elektr. Gesell. 4 10 3 6 nder.-B. 5 114., 0. 5 126,75b0 Hedwigshüfte 23.006 Rolandshütte knoten 169, re 25B do. (lo. Nittelmeer 4 IV. 45 100,206 (o. Gru 122,006 o. Hot. Kaiserd. in. lLehm. abg. 0 123, 8 234250jolſänd. an a vm W f. 288,25 izche G. Pf. 5 I01,60b el. i 365,600 do. o. V. 60b ſoräwestä. Bant. 6 i 122, öp. V. A. O 93.76B ſein. lehm 11 202.106Romdegder ſütt. nl Schles. hoh. I. c. 4 Lrbüche äbr. 85 üscelon. 6. 67.200 (0. lot. u. Str. 45 101, endecer ba 114,50 do. Iute Sp. Wii. 622 117.30b einichsball. ch 103,90b Rositrer Braunt. (14 253,2500 jfalienis Noten zu

e Man Plitr. 94 35 S So d. o hinter Bant 135,556 o. lugens. .10 249,10b0 femmor. Cement 74,000 do. Tudter 8 1160,75d0 jjorüische 100 r. 85.25b
4 103, 10b do. do. wer Portugies. 1886 3 653, jen Porfi. C. 2 43 104.750 Oberiaus b 85 do. Nasdinend. 5080 Hengstend. Mosch. 8 174, krac ding 0 80,40b Oesterr. Noten -16 200
7 5570 7 75 r s e t. Kohlen. ſag 41.006herdrard. Vagyi. Verte 7 150.0000 gus. u ln wo 750 o. oder 89 2b0. r. 74, 40b6 Anhalt Ko *5. 101,700 Oenfer. Länderban o. Specit.-. r. 7 141.0 u 92.70b Russ. Ioll-Coupons, kleine

v. r l J e h e le a 101.dot d in. 2, do u 4 re en 9 Sääs. Böhm. m. I10 192.t e t e l 4 l örid. nellen3 9 3 g w r tde]2mx pn e p 2 Jh t 83108 r 100100 d ital. B. u V tiete *4 101,506 Osmabrädter B. 7321146,
do. r I 388100 o. Hyp. Spann. ort ſ. hen Eleltr.- V.h dir mein. l 9000 e. An ſ. e. i


	Hallesche Zeitung
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 388.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]






